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KONFORMITATSERKLARUNG

Wir, NOKIA CORPORATION, erklaren voll verantwortlich, dass das Produkt RM-74 den Bestimmungen der Direktive 1999/5/EC des Rats der
Europdischen Union entspricht.

Den vollstandigen Text der Konformitatserkldrung finden Sie unter: http://www.nokia.com/phones/declaration_of _conformity/.

C€434

Die durchgestrichene Miilltonne weist darauf hin, dass das Produkt innerhalb der Européischen Union am Ende seiner Lebensdauer
getrennt entsorgt werden muss. Dies gilt fiir das Geréat selbst, sowie fiir jegliches mit diesem Symbol gekennzeichnetes Zubehéor.
Entsorgen Sie diese Produkte nicht iber den unsortierten Hausmiill.

Copyright © 2006 Nokia. Alle Rechte vorbehalten.

Der Inhalt dieses Dokuments darf ohne vorherige schriftliche Genehmigung durch Nokia in keiner Form, weder ganz noch teilweise,
vervielfaltigt, weitergegeben, verbreitet oder gespeichert werden.

Nokia, Nokia Connecting People und Xpress-on sind Marken oder eingetragene Marken der Nokia Corporation. Andere in diesem Handbuch
erwdhnte Produkt- und Firmennamen kénnen Marken oder Handelsnamen ihrer jeweiligen Inhaber sein.

Nokia tune ist eine Tonmarke der Nokia Corporation.

US Patent No 5818437 and other pending patents. T9 text input software Copyright (C) 1997-2006. Tegic Communications, Inc. All rights
reserved.

[Fsn]
Includes RSA BSAFE cryptographic or security protocol software from RSA Security.

S,
——
ava Javaisatrademark of Sun Microsystems, Inc.
POWERED

Nokia entwickelt entsprechend seiner Politik die Produkte sténdig weiter. Nokia behalt sich das Recht vor, ohne vorherige Ankiindigung an
jedem der in dieser Dokumentation beschriebenen Produkte Anderungen und Verbesserungen vorzunehmen.

Nokia ist unter keinen Umstéanden verantwortlich fiir den Verlust von Daten und Einkiinften oder fiir jedwede besonderen, beildufigen,
mittelbaren oder unmittelbaren Schaden, wie immer diese auch zustande gekommen sind.



Der Inhalt dieses Dokuments wird so prasentiert, wie er aktuell vorliegt. Nokia libernimmt weder ausdriicklich noch stillschweigend irgendeine
Gewahrleistung fiir die Richtigkeit oder Vollstandigkeit des Inhalts dieses Dokuments, einschlieBlich, aber nicht beschrankt auf die
stillschweigende Garantie der Markttauglichkeit und der Eignung fiir einen bestimmten Zweck, es sei denn, anwendbare Gesetze oder
Rechtsprechung schreiben zwingend eine Haftung vor. Nokia behalt sich das Recht vor, jederzeit ohne vorherige Ankiindigung Anderungen an
diesem Dokument vorzunehmen oder das Dokument zuriickzuziehen.

Die Verfiigbarkeit bestimmter Produkte kann je nach Region variieren. Wenden Sie sich an einen Nokia-Vertragspartner in lhrer Nahe.

Exportregelungen .
Dieses Produkt enthalt Giiter, Technologie oder Software, die in Ubereinstimmung mit den giiltigen Bestimmungen aus den Vereinigten
Staaten exportiert wurde bzw. wurden. Der Riickimport in die Vereinigten Staaten ist nicht zulassig.
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SICHERHEITSHINWEISE

Lesen Sie diese einfachen Richtlinien. Deren Nichtbeachtung kann gefahrliche Folgen habe oder gegen Vorschriften
verstoBen. Lesen Sie die ausfiihrliche Bedienungsanleitung fiir weitere Informationen.

d e d

EINSCHALTEN
Schalten Sie das Mobiltelefon nicht ein, wenn der Einsatz von Mobiltelefonen verboten ist, Stérungen

verursachen oder Gefahr entstehen kann.

VERKEHRSSICHERHEIT GEHT VOR

Beachten Sie alle vor Ort geltenden Gesetze. Die Hinde miissen beim Fahren immer fiir die Bedienung des
Fahrzeugs frei sein. Die Verkehrssicherheit muss beim Fahren immer Vorrang haben.

STORUNGEN
Bei Mobiltelefonen kann es zu Stérungen durch Interferenzen kommen, die die Leistung beeintrachtigen kénnen.

IN KRANKENHAUSERN AUSSCHALTEN
Beachten Sie alle Gebote und Verbote. Schalten Sie das Telefon in der Nahe medizinischer Gerate aus.

AN BORD EINES FLUGZEUGS AUSSCHALTEN
Beachten Sie alle Gebote und Verbote. Mobile Gerdte kénnen Stérungen in Flugzeugen verursachen.

AN TANKSTELLEN AUSSCHALTEN
Benutzen Sie das Telefon nicht an Tankstellen. Verwenden Sie es nicht in der Nahe von Kraftstoffen oder

Chemikalien.

IN SPRENGGEBIETEN AUSSCHALTEN
Beachten Sie alle Gebote und Verbote. Benutzen Sie das Telefon nicht in Sprenggebieten.

UMSICHTIG VERWENDEN
Halten Sie das Gert in der vorgesehenen Position (siehe Produktdokumentation). Beriihren Sie die Antenne nicht

unnétig.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved.



QUALIFIZIERTER KUNDENDIENST
Installation und Reparatur dieses Produkts darf nur durch qualifiziertes Personal erfolgen.

ZUBEHOR UND AKKUS
Verwenden Sie nur zugelassenes Zubehor und zugelassene Akkus. SchlieBen Sie keine nicht inkompatiblen

Produkte an.

WASSERDICHTIGKEIT
lhr Mobiltelefon ist nicht wasserdicht. Halten Sie es trocken.

SICHERUNGSKOPIEN
Von allen im Telefon gespeicherten wichtigen Daten sollten Sie entweder Sicherungskopien anfertigen oder

Abschriften aufbewahren.

ANSCHLUSS AN ANDERE GERATE

Wenn Sie das Gerat an ein anderes Gerdt anschlieBen, lesen Sie dessen Bedienungsanleitung, um detaillierte
Sicherheitshinweise zu erhalten. SchlieBen Sie keine nicht inkompatiblen Produkte an.

2

NOTRUFE
Stellen Sie sicher, dass das Mobiltelefon eingeschaltet und betriebsbereit ist. Driicken Sie —_s so oft wie

notwendig, um die Anzeige zu I6schen und zum Startbildschirm zurlickzukehren. Geben Sie die Notrufnummer
ein und driicken Sie anschlieBend die Taste “—. Geben Sie lhren Standort durch. Beenden Sie das Gesprach erst,
nachdem Sie dazu aufgefordert wurden.

w
(=3
2

B Informationen uber lhr Gerdt

Das in dieser Bedienungsanleitung beschriebene mobile Gerat ist fiir den Einsatz im EGSM 900- und GSM1800-Netz
zugelassen. Weitere Hinweise Giber Mobilfunknetze erhalten Sie von Ihrem Diensteanbieter.

Beachten Sie alle geltenden Gesetze und verletzen Sie nicht die Privatsphare und Rechte anderer, wenn Sie die Funktionen
dieses Gerates nutzen.

Beachten Sie alle geltenden Gesetze sowie die drtlichen kulturellen Gepflogenheiten und verletzen Sie nicht die Privatsphare
und Rechte anderer, wenn Sie Videoclips oder Bilder aufnehmen.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved.
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Warnung: Wenn Sie auBer der Weckfunktion andere Funktionen des Gerdts verwenden mdchten, muss es
& eingeschaltet sein. Schalten Sie das Gerat nicht ein, wenn es durch den Einsatz mobiler Gerate zu Stérungen
kommen oder Gefahr entstehen kann.

B Netzdienste

Fiir die Verwendung des Mobiltelefons bendtigen Sie Zugriff auf die Dienste eines Mobilfunknetzbetreibers. Voraussetzung
fiir die Verwendung vieler Funktionen dieses Gerats sind entsprechende Funktionen des Mobilfunknetzes. Diese
Netzfunktionen sind u. U. nicht in allen Netzen verfligbar, oder Sie miissen ihre Nutzung mit dem Diensteanbieter
vereinbaren, damit Sie auf diese zugreifen konnen. Ihr Diensteanbieter muss lhnen u. U. zusétzliche Informationen fiir die
Verwendung der Dienste und liber die damit verbundenen Kosten geben. Bei einigen Netzen kdnnen auBerdem
Einschrdnkungen gegeben sein, die Auswirkung auf die Verwendung der Netzdienste haben. Einige Netze unterstiitzen z. B.
moglicherweise nicht alle sprachabhéngigen Zeichen und Dienste.

Ihr Diensteanbieter hat mdglicherweise verlangt, dass bestimmte Funktionen in lhrem Gerat deaktiviert oder nicht aktiviert
wurden. In diesem Fall werden diese nicht im Menii Ihres Gerdts angezeigt. Ihr Gerdt kann besonders konfiguriert sein. Diese
Konfigurierung kann zu Abweichungen bei Meniinamen, der Reihenfolge von Meniis und bei Symbolen fiihren. Bitte wenden
Sie sich fiir weitere Informationen an lhren Diensteanbieter.

Dieses Gerit unterstiitzt WAP 2.0-Protokolle (HTTP und SSL) Giber TCP/IP. Einige Funktionen dieses Gerits wie
Kurzmitteilungen, Multimedia-Mitteilungen und das Herunterladen von Inhalten und Programmen erfordern die
Unterstiitzung der betreffenden Technologie durch das Mobilfunknetz.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved. 1



Allgemeine Informationen

B Zugriffscodes

Sicherheitscode

Mit dem Sicherheitscode kdnnen Sie Ihr Telefon vor der Nutzung durch Unbefugte schiitzen. Der
Sicherheitscode ist 5- bis 10-stellig. Der voreingestellte Code lautet 12345. Andern Sie diesen Code und
bewahren Sie den neuen Code an einem geheimen und sicheren Ort getrennt von lhrem Telefon auf. Wie Sie
den Code dndern und das Telefon so einstellen, dass Sie zur Eingabe des Codes aufgefordert werden, erfahren
Sie unter Sicherheitseinstellungen, 51.

Wenn Sie fiinfmal hintereinander einen falschen Sicherheitscode eingeben, ignoriert das Telefon weitere Code-
Eingaben. Warten Sie fiinf Minuten und geben Sie den Code erneut ein.

PIN- und PIN2-Code

e Der PIN-Code (Personal Identification Number, personliche Kennummer) wird mit der SIM-Karte geliefert
und unterstiitzt Sie dabei, Ihre SIM-Karte vor unberechtigter Nutzung zu schiitzen. Der PIN-Code sind
4- bis 8-stellig. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Sicherheitseinstellungen, 51.

® Der PIN2-Code kann mit der SIM-Karte geliefert werden und ist fiir bestimmte Funktionen erforderlich, z. B.
fiir den Kostenzahler.

® Die Modul-PIN benétigen Sie zum Zugreifen auf die Informationen im Sicherheitsmodul lhrer SIM-Karte.
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Sicherheitsmodul, 66.

* Die Signatur-PIN bendtigen Sie fiir die digitale Signatur. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Digitale Signatur, 68.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved. 12



PUK- und PUK2-Code

Der PUK-Code (Personal Unblocking Key,"persijnlicher Entsperrcode) wird zum Andern eines gesperrten PIN-
Codes bendétigt. Der PUK2-Code ist zum Andern eines gesperrten PIN2-Codes erforderlich. Die PUK-Codes sind
8-stellig.

Sperrkennwort

Das Sperrkennwort ist zur Verwendung der Funktion Anrufsperre erforderlich. Weitere Informationen hierzu
finden Sie unter Sicherheitseinstellungen, 51. Das Sperrkennwort ist 4-stellig.

Wenn diese Codes oder Passwdrter nicht mit der SIM-Karte geliefert werden, wenden Sie sich an lhren
Diensteanbieter.

M Herunterladen von Inhalten und Programmen (Netzdienst)
Sie kdnnen eventuell neue Inhalte (z. B. Bilder) sowie Programme auf Ihr Telefon herunterladen.

Ihr Geradt kann vorinstallierte Lesezeichen fiir Internetseiten haben, die in keiner Verbindung zu Nokia stehen. Nokia
ibernimmt keine Gewéahr oder Verantwortung fiir den Inhalt dieser Internetseiten oder unterstiitzt diese. Wenn Sie darauf
zugreifen wollen, sollten Sie dieselben VorsichtsmaBnahmen beziiglich Sicherheit und Inhalt treffen wie bei jeder anderen
Internetseite.

B Nokia Support im Internet

Unter <www.nokia.com/support> oder Ihrer regionalen Internetseite von Nokia finden Sie die neueste Ausgabe dieser
Anleitung, zusatzliche Informationen, Downloads sowie Dienste zu Inrem Nokia Produkt.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved.
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1. Erste Schritte

B Installieren der SIM-Karte und des Akkus

Bewahren Sie alle SIM-Karten auBerhalb der Reichweite von kleinen Kindern auf.

Wenden Sie sich beziiglich Verfligbarkeit und weiterer Informationen iiber die Verwendung der SIM-Kartendienste an den
Verkaufer Ihrer SIM-Karte. Dies kann der Diensteanbieter, der Netzbetreiber oder ein anderer Verkiufer sein.

Bevor Sie den Akku herausnehmen, miissen Sie das Gerat immer ausschalten und es vom Ladegerat trennen.

Hinweis: Schalten Sie vor dem Abnehmen der Cover das Telefon in jedem Fall aus und trennen Sie es vom
Ladegerdt und von anderen Geraten. Vermeiden Sie, elektronische Komponenten zu beriihren wéhrend Sie die
Cover wechseln. Lagern und benutzen Sie das Gerdt immer mit aufgesetzten Covern.

1. So entfernen Sie das riickseitige Cover des Telefons:

Driicken Sie auf das riickseitige Cover, schieben Sie es nach unten und nehmen Sie
das Cover vom Telefon ab.

2. Entfernen Sie den Akku, indem Sie ihn wie abgebildet anheben.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved.
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. Heben Sie den SIM-Kartenhalter an der Griffmulde des Telefons vorsichtig an
und 6ffnen Sie das Cover.

. Setzen Sie die SIM-Karte mit den Goldkontakten nach unten so ein, dass sich
die abgeschragte Ecke oben rechts befindet. SchlieBen Sie den SIM-
Kartenhalter und driicken Sie ihn, bis er einrastet.

Legen Sie den Akku in das Akkufach ein.

. Richten Sie das riickseitige Cover an der Riickseite des Telefons aus und
schieben Sie es nach oben. Schieben Sie das riickseitige Cover Richtung
Oberkante des Telefons nach oben, bis es einrastet.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved.
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B Laden des Akkus

Warnung: Verwenden Sie nur Akkus, Ladegerédte und Zubehor, die von Nokia fiir den Einsatz mit diesem Modell
zugelassen wurden. Der Einsatz anderer Typen ldsst moglicherweise die Zulassung oder Garantie bzw.
Gewdhrleistung erléschen und kann gefahrlich sein.

Priifen Sie, welche Modellnummer ein Ladegerat hat, bevor Sie dieses zusammen mit diesem Gerat verwenden. Dieses Gerat
ist auf die Spannungsversorgung durch ACP-7 und ACP-12 ausgelegt. Es ist fiir die Verwendung des Akkus BL-5C ausgelegt.

1. SchlieBen Sie das Ladegerat an eine Netzsteckdose an. Wenn der Akku vollsténdig entladen ist, kann es
einige Minuten dauern, bis die Ladeanzeige zu sehen ist bzw. Anrufe getétigt werden konnen.

2. Stecken Sie den Anschluss des Ladegeréts unten im Telefon ein.
Die Ladezeit hdngt von dem verwendeten Ladegerdt und Akku ab.

Erkundigen Sie sich bei Ihrem Handler nach der Verfligbarkeit von zugelassenem
Zubehdr. Ziehen Sie beim Trennen des Netzkabels von Zubehdrteilen am Stecker
und nicht am Kabel.

B Ein- und Ausschalten des Telefons

Warnung: Schalten Sie das Telefon nicht ein, wenn der Einsatz von Mobiltelefonen verboten ist, es Stérungen oder
Gefahren verursachen kann.

Halten Sie die Ein-/Aus-Taste gedriickt (siehe Abbildung).

Wenn Sie aufgefordert werden, einen PIN- oder Sicherheits-Code einzugeben, geben Sie den
Code (wird als **** angezeigt) ein, den Sie zusammen mit Ihrer SIM-Karte erhalten haben und
wahlen Sie OK aus.

Weitere Informationen finden Sie unter Zugriffscodes, 12.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved. 16



B Normale Betriebsposition

Ihr Gerét hat eine interne Antenne.

Hinweis: Wie bei jedem anderen Funkgerat sollten Sie die Antenne nicht unnétig beriihren, wenn

B das Gerat eingeschaltet ist. Das Beriihren der Antenne beeintréchtigt die Qualitat der Verbindung und kann dazu
fiihren, dass das Gerat mit einer hoheren Sendeleistung als normal erforderlich arbeitet. Wenn Sie die Antenne
beim Betrieb des Geréts nicht beriihren, optimiert dies die Antennenleistung und die Lebensdauer des Akkus.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved.
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2. lhr Telefon

Bl Tasten und Anschliisse

Warnung: Die 4-Wege-Navigationstasten an diesem Gerat kénnen Nickel enthalten. Ein Idngerer Kontakt der Haut
mit diesen Tasten ist zu vermeiden. Wird die Haut sténdig Nickel ausgesetzt, kann dies zu einer Nickelallergie

flihren.
e Ein-/Aus-Taste (1)
e Horer (2) _“]2
e Lautsprecher (3) e T—3

o Linke, rechte und mittlere Auswahltaste (4)

e 4-Wege-Navigationstaste (5)

® Die Anruftaste (6) wihlt eine Telefonnummer und nimmt einen Anruf
entgegen. In der Ausgangsanzeige werden mit dieser Taste die zuletzt
gewadhlten Nummern angezeigt.

¢ Die Beendentaste (7) beendet den aktiven Anruf oder die aktuell ausgewéhlte
Funktion.

® Die Zifferntasten 0 - 9 werden zur Eingabe von Ziffern und Zeichen verwendet.
*und # werden in unterschiedlichen Funktionen fiir verschiedene Zwecke verwendet.

e Anschluss fiir das Ladegerét (9)
e Unterer Anschluss (10)

e Anschluss fiir Headset (11)

o Ose fiir den Trageriemen (12)

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved. 18



Hinweis: Beriihren Sie diesen Anschluss nicht unnétig, da er auf
B elektrostatische Entladungen empfindlich reagiert.

B Ausgangsanzeige

Wenn das Telefon betriebsbereit ist und Sie noch keine Zeichen eingegeben haben,
befindet sich das Telefon in der Ausgangsanzeige. Auf dem Bildschirm werden die folgenden Informationen
angezeigt:

e Name des Netzes oder das Betreiberlogo (1)

e Signalstérke des Funknetzes am gegenwirtigen Standort (2)

e Ladezustand des Akkus (3)

e Die linke Auswahltaste (4) 6ffnet in der Ausgangsanzeige das Menii Favorit..

Wahlen Sie Favorit. aus, um die Funktionen in Ihrer persénlichen Liste der
Schnellzugriffe anzuzeigen. Wahlen Sie Option. > Optionen wéhlen aus, um die Liste
der verfligbaren Funktionen anzuzeigen, die Sie der Optionsliste hinzufiigen kénnen. Blattern Sie zur
gewdiinschten Funktion und wahlen Sie Markier. aus, um die Funktion zu der Liste der Schnellzugriffe
hinzuzufligen. Um eine Funktion aus der Liste zu entfernen, wahlen Sie Aufheb.. Um die Funktionen in der
personlichen Liste fiir Schnellzugriffe neu anzuordnen, wahlen Sie zuerst die Funktion Ordnen > Verschb.
und dann die gewlinschte Position aus.

® Menii (5)
e Namen (6)

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved. 19



Display-Hintergrund
Sie konnen einstellen, dass das Telefon in der Ausgangsanzeige ein Display-Hintergrundbild anzeigt. Weitere
Informationen hierzu finden Sie unter Display-Einstellungen, 45.

Bildschirmschoner

Sie konnen einstellen, dass das Telefon in der Ausgangsanzeige einen Bildschirmschoner anzeigt. Weitere
Informationen hierzu finden Sie unter Display-Einstellungen, 45.

Reduzieren des Stromverbrauchs

Um den Stromverbrauch zu reduzieren, wird auf dem Display die Digitaluhr-Ansicht aktiviert,
wenn iiber einen bestimmten Zeitraum keine Funktion des Telefons verwendet wird. Wenn Sie 040
die Uhrzeit nicht eingestellt haben, wird 00:00 angezeigt. Weitere Informationen hierzu finden
Sie unter Display-Einstellungen, 45.

Wichtige Symbole

= Sie haben eine oder mehrere Kurz-, Bild- oder Multimedia-Mitteilungen erhalten. Weitere
Informationen hierzu finden Sie unter Lesen und Beantworten von Mitteilungen, 30 und Lesen und
Beantworten von Multimedia-Mitteilungen, 33.

-, Das Telefon hat einen Anruf in Abwesenheit registriert. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Anruflisten, 38.

=0 Das Tastenfeld des Telefons ist gesperrt. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Tastensperre, 21.

) Wenn Anrufsignal und Mitteilungssignal auf Lautlos eingestellt sind, klingelt das Telefon nicht, wenn
Anrufe oder Mitteilungen ankommen. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Signaleinstellungen, 45.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved.
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I Fiir den Wecker wurde Ein gewahlt. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Wecker, 55.

Dieses Symbol wird oben links oben auf dem Display angezeigt, wenn der GPRS-Verbindungsmodus
Immer online ausgewahlt ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter GPRS-Verbindung, 49.

=] Dieses Symbol wird oben links im Display angezeigt, wenn eine GPRS-Verbindung hergestellt wurde.
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter GPRS-Verbindung, 49 und Durchblattern der Seiten
eines Dienstes, 61.

B Die GPRS-Verbindung wird voriibergehend gehalten.

i Der Lautsprecher ist aktiviert. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Optionen wéhrend eines
Anrufs (Netzdienst), 24.

B Tastensperre

Die Tastensperre verhindert das versehentliche Driicken der Tasten.

Wihlen Sie innerhalb von 1,5 Sekunden Menii > *, um das Tastenfeld zu sperren bzw. zu entsperren. Driicken
Sie die Anruftaste, um einen Anruf bei aktiver Tastensperre entgegenzunehmen. Wahrend eines
Telefongesprachs funktioniert das Telefon wie gewohnt. Wenn Sie einen Anruf beenden oder abweisen, bleibt
die Tastatur gesperrt. Weitere Informationen zu Automatische Tastensperre finden Sie unter
Telefoneinstellungen, 47.

Wenn die Tastatursperre aktiviert ist, kénnen moglicherweise immer noch Notrufe an die in hrem Gerat programmierte
offizielle Notrufnummer getétigt werden.

B Wechseln der Cover

Hinweis: Schalten Sie vor dem Abnehmen der Cover das Telefon in jedem Fall aus und trennen Sie es
vom Ladegerét und anderen Gerdten. Vermeiden Sie es, elektronische Komponenten zu beriihren,
wahrend Sie die Cover wechseln. Lagern und benutzen Sie das Gerdt immer mit aufgesetzten Covern.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved.

21



. Entfernen Sie das riickseitige Cover. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Installieren der SIM-
Karte und des Akkus, 14 in Schritt 1.

. Heben Sie das obere Cover an den Griffmulden an.

. Nehmen Sie das vordere Cover vorsichtig ab.

. Entnehmen Sie das Tastenfeld aus dem vorderen Cover und setzen Sie es in das neue
Cover ein.

. Richten Sie die Oberkante des vorderen Covers an der Oberkante des Telefons aus und

driicken Sie auf das Cover, bis es einrastet.

. Setzen Sie das riickseitige Cover wieder auf.
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3. Anruffunktionen

B Anrufen

1. Geben Sie die Telefonnummer einschlieBlich der Vorwahl ein. Wenn Sie eine falsche Zahl eingeben, driicken
Sie Loschen, um die Zahl wieder zu I6schen.

Bei internationalen Anrufen driicken Sie zweimal * fiir die internationale Vorwahl und geben anschlieBend
die Landesvorwahl, die Ortsvorwahl und die Telefonnummer ein.

2. Driicken Sie die Anruftaste, um die Nummer anzurufen.
3. Driicken Sie die Beendentaste, um den Anruf zu beenden oder den Anrufversuch abzubrechen.

Weitere Informationen zum Suchen von Namen und Telefonnummern, die Sie im Adressbuch gespeichert
haben, finden Sie unter Suchen nach Namen, 40. Driicken Sie die Anruftaste, um die Nummer anzurufen.

Wahlwiederholung

Driicken Sie in der Ausgangsanzeige einmal die Anruftaste, um die Liste der zuletzt gewahlten Nummern
anzuzeigen. Blattern Sie zum gewiinschten Namen oder zur gewiinschten Nummer und driicken Sie die
Anruftaste.

Anrufen der Sprachmailbox (Netzdienst)
Halten Sie in der Ausgangsanzeige die Taste 1 gedriickt oder driicken Sie die Taste 1 und die Anruftaste.

Geben Sie bei der entsprechenden Aufforderung die Nummer Ihrer Sprachmailbox ein und wahlen Sie OK aus.
Weitere Informationen finden Sie unter Sprachmitteilungen (Netzdienst), 35.
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Kurzwahl einer Telefonnummer

Weisen Sie einer der Kurzwahltasten von 2 bis 9 eine Telefonnummer zu (siehe Kurzwahl, 43). AnschlieBend
haben Sie folgende Mdglichkeiten, die Nummer anzurufen:

® Driicken Sie die gewlinschte Kurzwahltaste und anschlieBend die Anruftaste.

® Wenn die Option Kurzwahl aktiviert ist, halten Sie die Kurzwahltaste so lange gedriickt, bis der Anruf
erfolgt. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Anrufeinstellungen, 47.

B Beantworten oder Abweisen eines Anrufs

Driicken Sie die Anruftaste, um einen ankommenden Anruf zu beantworten, und driicken Sie die Beendentaste,
um den Anruf zu beenden.

Driicken Sie die Beendentaste, um einen ankommenden Anruf abzuweisen. Wenn Sie Lautlos driicken, wird nur
der Klingelton stumm geschaltet. Beantworten Sie anschlieBend den Anruf oder weisen Sie ihn ab.

Anklopfen (Netzdienst)

Driicken Sie wahrend eines Anrufs die Anruftaste, um den wartenden Anruf anzunehmen. Der erste Anruf wird
gehalten. Driicken Sie die Beendentaste, um den aktiven Anruf zu beenden. Wie Sie die Funktion Anklopfen
aktivieren, erfahren Sie unter Anrufeinstellungen, 47.

B Optionen wihrend eines Anrufs (Netzdienst)

Viele der Optionen, die Sie wahrend eines Anrufs nutzen kdnnen, sind Netzdienste, also abhdngig vom Angebot
Ihres Netzanbieters. Hinweise zur Verfligbarkeit dieser Funktion erhalten Sie von Ihrem Netzbetreiber oder
Diensteanbieter.

Warnung: Halten Sie das Gerét nicht an Ihr Ohr, wenn der Lautsprecher verwendet wird, da die Lautstarke sehr
hoch werden kann.
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4. Eingeben von Text

Zum Eingeben von Text kdnnen Sie die herkdmmliche Texteingabe oder die Texteingabe mit automatischer
Worterkennung verwenden.

Beim Eingeben von Text wird die Texteingabe mit automatischer Worterkennung durch .= und die
herkdmmliche Texteingabe durch “#j links oben auf dem Display angegeben. Die GroB- und Kleinschreibung
wird durch gshe. abc oder ABC angegeben. Sie kdnnen zwischen der GroB- und Kleinschreibung durch
Driicken von # wechseln. Der Ziffernmodus wird durch 123 angegeben und Sie kénnen zwischen dem
Buchstaben- und Ziffernmodus wechseln, indem Sie # gedriickt halten.

B Aktivieren bzw. Deaktivieren der automatischen Worterkennung
Driicken Sie beim Schreiben von Text Option. > Wérterbuch.

Um die automatische Worterkennung zu aktivieren, wahlen Sie eine Sprache in der Optionsliste des
Wérterbuchs aus. Die automatische Worterkennung ist nur fiir die aufgeflinrten Sprachen verfiigbar.

Driicken Sie beim Schreiben von Text Option. > Wérterbuch aus.

B Verwenden der automatischen Worterkennung

Sie konnen jeden beliebigen Buchstaben durch einmaliges Driicken einer Taste eingeben. Die automatische
Worterkennung basiert auf einem integrierten Worterbuch, dem Sie neue Worter hinzufiigen kdnnen.

1. Driicken Sie eine Taste fiir einen Buchstaben nur einmal. Das Wort dndert sich nach jedem Tastendruck.
Beispiel: Um mit Hilfe des Worterbuchs ,Nokia" zu schreiben, driicken Sie 6, 6, 5, 4, 2.
Weitere Informationen zur Texteingabe finden Sie unter Tipps zum Schreiben von Text, 26.

2. Driicken Sie zum Bestéatigen eines richtig angezeigten Wortes und Einfligen eines Leerzeichens die Taste O.
AuBerdem kdnnen Sie den Cursor durch Driicken der Navigationstasten verschieben.
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Wenn das Wort nicht richtig geschrieben ist, driicken Sie wiederholt die Taste * oder wahlen Sie die Option
Option. > Treffer. Wenn das richtige Wort angezeigt wird, bestatigen Sie es.

Wenn hinter dem Wort ein Fragezeichen (?) angezeigt wird, existiert im Warterbuch kein entsprechender
Eintrag. Um dem Warterbuch ein Wort hinzuzufiigen, wihlen Sie Buchst., geben das Wort (iiber die
herkdmmliche Texteingabe) ein und wahlen Speich. aus. Wenn das Warterbuch voll ist, wird das &lteste
Wort vom zuletzt hinzugefiigten Wort liberschrieben.

3. Schreiben Sie das nachste Wort.

Schreiben zusammengesetzter Worter

Geben Sie den ersten Teil des Wortes ein, driicken Sie die rechte Navigationstaste und schreiben Sie dann den
nachsten Teil des Wortes.

B Herkdmmliche Texteingabe

Driicken Sie eine Zifferntaste so oft, bis das gewiinschte Zeichen angezeigt wird. Auf einer Zifferntaste sind
nicht alle Zeichen dargestellt, die tiber diese Taste verfiigbar sind. Die verfiigbaren Zeichen richten sich nach
der ausgewahlten Eingabesprache. Informationen hierzu finden Sie unter Telefoneinstellungen, 47.

Wenn der ndchste Buchstabe mit derselben Taste eingegeben wird wie der aktuelle, warten Sie kurz, bis der
Cursor wieder angezeigt wird, und geben dann den Buchstaben ein.

Die am haufigsten verwendeten Satz- und Sonderzeichen sind iiber die Taste * verfiigbar.

B Tipps zum Schreiben von Text

Fiir das Schreiben von Text kénnen auch die folgenden Funktionen verfligbar sein:
® Um ein Leerzeichen einzufiigen, driicken Sie 0.

® Um den Cursor zu verschieben, driicken Sie die Navigationstasten.

® Zum Einfligen einer Ziffer im Buchstabenmodus halten Sie die entsprechende Zifferntaste gedriickt.
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Um ein Zeichen links vom Cursor zu I6schen, driicken Sie Loschen. Halten Sie Loschen gedriickt, um die
Zeichen schneller zu [6schen. Um alle Zeichen gleichzeitig zu 16schen, wihlen Sie Option. > Text [Gschen.

Um die automatische Worterkennung beim Schreiben von Text schneller zu aktivieren bzw. zu deaktivieren,
halten Sie Option. gedriickt.

Um ein Wort einzugeben, wenn Sie sich in der automatischen Worterkennung befinden, wéhlen Sie Option.
> Wort einfiigen. Schreiben Sie das Wort in der herkmmlichen Texteingabe und wahlen Sie Speich.. Das
Wort wird auch dem Wérterbuch hinzugefiigt.

Um ein Sonderzeichen einzugeben, driicken Sie in der herkdmmlichen Texteingabe * oder halten in der
automatischen Worterkennung * gedriickt oder Sie wéhlen Option. > Sonderzeichen. Wéhlen Sie den
Buchstaben aus und driicken Sie Einfiigen.

Um einen Smiley einzufligen, driicken Sie in der herkdmmlichen Texteingabe zweimal * oder halten in der

Texteingabe mit automatischer Worterkennung * gedriickt und driicken erneut *. Sie kénnen auch Option. >
Smiley einfiigen wahlen. Wahlen Sie einen Smiley aus und driicken Sie Einfligen.

Die folgenden Optionen sind fiir das Schreiben von Kurzmitteilungen verfiigbar:

® Um im Buchstabenmodus eine Nummer einzufiigen, wahlen Sie Option. > Nummer einfiigen. Geben Sie die

Telefonnummer ein oder suchen Sie im Adressbuch danach und driicken Sie anschlieBend OK.

® Um einen Namen einzugeben, wahlen Sie Adressbuch > Option. > Eintrag einfiigen. Um eine

Telefonnummer oder eine dem Namen zugeordnete Textnotiz einzufiigen, wéhlen Sie Option. > Details
zeigen.
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5. Menifunktionen

Das Telefon verfiigt Giber zahlreiche Funktionen, die in Ments eingeteilt sind.

B Zugreifen auf eine Meniifunktion
1. Um das Menii zu 6ffnen, wahlen Sie Menii.

2. Verwenden Sie die Navigationstasten, um durch das Menii zu blattern. Weitere Informationen zum
Wechseln der Meniansicht finden Sie unter Meniiansicht im Abschnitt Display-Einstellungen, 45.

3. Wenn das Meni Untermentis enthalt, wahlen Sie das gewiinschte Untermenii, beispielsweise
Anrufeinstellungen.

4. Wahlen Sie Zuriick, um zur vorherigen Meniiebene zurlickzukehren, und Ende, um das Menii zu schlieBen.

B Mitteilungen N

Die Mitteilungsdienste kénnen nur dann verwendet werden, wenn sie von lhrem Netz oder [hrem \ﬁl
Diensteanbieter unterstiitzt werden.

Um die SchriftgroBe zum Lesen und Schreiben von Mitteilungen festzulegen, wéhlen Sie Menii >
Mitteilungen > Mitteil.einstell. > Andere Einstell. > SchriftgréBe.

Hinweis: Wenn Sie Mitteilungen senden, zeigt lhr Telefon mdglicherweise die Meldung , Mitteilung gesendet" an.

Dies zeigt an, dass die Nachricht von Inrem Gerdt an die Nummer der in ihm gespeicherten
Kurzmitteilungszentrale gesendet wurde. Dies bedeutet nicht, dass die Nachricht bei der Zieladresse empfangen
wurde. Fiir weitere Hinweise iiber die Nachrichtendienste wenden Sie sich an Ihren Diensteanbieter.
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Kurzmitteilungen (SMS)

Uber den Kurzmitteilungsdienst (Short Message Service, SMS) kénnen Sie mit Ihrem Telefon extralange,
verkniipfte Mitteilungen senden und empfangen, die aus mehreren normalen Kurzmitteilungen bestehen
(Netzdienst). Die Rechnungsstellung basiert unter Umsténden auf der Anzahl der normalen Mitteilungen, die
fiir die extralange, verkniipfte Mitteilung bendtigt werden.

Bevor Sie eine Mitteilung senden konnen, miissen Sie die dafiir erforderlichen Einstellungen speichern. Weitere
Informationen hierzu finden Sie unter Einstellungen fiir Kurzmitteilungen, 36.

Sie kdnnen auch Kurzmitteilungen senden und empfangen, die Bilder enthalten. Eine Bildmitteilung kann eine
extralange, verkniipfte Mitteilung sein.

B Hinweis: Nur Geréte, die Bildmitteilungsfunktionen bieten, kénnen Bildmitteilungen empfangen und anzeigen.

Verfassen und Senden von Mitteilungen

Das Gerat unterstiitzt das Versenden von Kurzmitteilungen, die die normale Grenze von 160 Zeichen
liberschreiten. Mitteilungen, die eine Ldnge von 160 Zeichen liberschreiten, werden als Folge von zwei oder
mehr Mitteilungen versendet. Die zuldssige Zeichenanzahl und die Nummer des aktuellen Teils einer
extralangen verkniipften Mitteilung werden rechts oben auf dem Display eingeblendet, z. B. 120/2. Beachten
Sie, dass Sonderzeichen (Unicode-Zeichen) mehr Platz einnehmen.

1. Wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteil. verfassen > Kurzmitteilung.

2. Geben Sie eine Mitteilung ein. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Eingeben von Text, 25.
Informationen zum Einfligen von Kurzmitteilungsvorlagen oder Bildern in eine Mitteilung finden Sie unter
Vorlagen, 31.

3. Um die Mitteilung zu senden, wéhlen Sie Senden.

Die gesendeten Mitteilungen werden im Ordner Gesendete Obj. gespeichert, wenn die Einstellung
Gesendete Mitteilungen speichern auf Ja gesetzt ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Einstellungen fir Kurzmitteilungen, 36.
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4. Geben Sie die Telefonnummer des Empfangers ein oder suchen Sie diese im Adressbuch. Wahlen Sie OK, um
die Mitteilung zu senden.

Optionen zum Senden einer Mitteilung

Wenn Sie die Mitteilung eingegeben haben, wahlen Sie Option. > Sendeoptionen. Mit Mehrere Empfdng.
konnen Sie die Mitteilung an mehrere Empfanger senden. Mit Sendeprofil kénnen Sie zum Senden von
Mitteilungen ein vordefiniertes Mitteilungsprofil verwenden. Informationen zum Definieren eines
Mitteilungsprofils finden Sie unter Einstellungen fiir Kurzmitteilungen, 36.

Das Gerat unterstiitzt das Versenden von Kurzmitteilungen, die die Lingenbeschréankung fiir eine Einzelmitteilung
liberschreiten. Ldngere Mitteilungen werden als Folge von zwei oder mehr Mitteilungen versendet. Ihr Diensteanbieter
erhebt hierfiir eventuell entsprechende Gebiihren. Zeichen mit Akzenten oder anderen Markierungen sowie Zeichen aus
bestimmten Sprachoptionen (z. B. Chinesisch) beanspruchen mehr Platz. Dadurch verringert sich die Anzahl der Zeichen, die
in einer Mitteilung maximal versendet werden kdnnen.

Lesen und Beantworten von Mitteilungen

Wenn Sie eine Mitteilung empfangen haben, wird das Symbol =1 und die Anzahl der neuen Mitteilungen

gefolgt von ... Mitteilungen empfangen angezeigt.

Ein blinkendes Symbol =1 weist darauf hin, dass der Kurzmitteilungsspeicher voll ist. Sie miissen einige der

alten Mitteilungen I6schen, um neue Mitteilungen empfangen zu kénnen.

1. Wahlen Sie Zeigen, um sich die neue Mitteilung anzeigen zu lassen, oder Ende, wenn Sie sie zu einem
spateren Zeitpunkt ansehen mochten.
Wenn mehrere Mitteilungen eingegangen sind, wahlen Sie die gewiinschte Mitteilung aus. Ungelesene
Mitteilungen sind durch =1 gekennzeichnet.

2. Wahlen Sie beim Lesen einer Mitteilung Option., um die aktuelle Mitteilung mit der entsprechenden Option
beispielsweise zu l6schen, weiterzuleiten, zu bearbeiten, umzubenennen oder in einen anderen Ordner zu
verschieben.

In Kalender kopier.: Kopiert den Text am Anfang der Mitteilung als Erinnerung fiir den aktuellen Tag in den
Kalender des Telefons.
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Mitteilungsdetails: Zeigt den Namen und die Telefonnummer des Absenders (falls verfligbar), die
verwendete Kurzmitteilungszentrale sowie Datum und Uhrzeit des Empfangs an.

Detail verwenden: Ubernimmt Nummern, E-Mail-Adressen und Internetadressen aus der aktuellen

Mitteilung.

Wahlen Sie beim Lesen einer Bildmitteilung Bild speichern, um das Bild im Ordner Vorlagen abzulegen.
3. Wahlen Sie Antworten und anschlieBend den Mitteilungstyp aus, um die Mitteilung zu beantworten.

Wenn Sie eine SMS-E-Mail beantworten, bestatigen Sie die E-Mail-Adresse und den Betreff bzw. dndern

diese Eingaben. Geben Sie anschlieBend Ihre Antwort ein.

4. Um die Mitteilung zu senden, wihlen Sie Senden > OK.

Eingang und Gesendete Objekte

Das Telefon speichert die eingegangenen Kurz- und Multimedia-Mitteilungen im Ordner Eingang. Gesendete
Kurzmitteilungen werden im Ordner Gesendete Obj. gespeichert, wenn die Einstellung Gesendete Mitteilungen
speichern auf Ja gesetzt ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Einstellungen fiir Kurzmitteilungen,
36.

Vorlagen
Zum Lieferumfang des Telefons gehdren Kurzmitteilungsvorlagen, die Sie am Symbol =] erkennen, und
Bildvorlagen, die Sie am Symbol = erkennen.

Um auf die Vorlagenliste zuzugreifen, wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Gespeicherte Obj. >
Kurzmitteilungen > Vorlagen.

® Um eine Textvorlage in die Mitteilung einzufiigen, wéhlen Sie Option. > Vorlage verwend. und anschlieBend
die gewiinschte Vorlage.

® Um ein Bild in die Kurzmitteilung einzufiigen, wahlen Sie Option. > Bild einfiigen, das gewlinschte Bild und
Einfiigen. Die Anzahl der Zeichen, die in einer Mitteilung eingegeben werden kénnen, hdngt von der
BildgroBe ab.

Um den Text und das Bild vor dem Senden der Mitteilung anzuzeigen, wahlen Sie Option. > Vorschau.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved.

31



Gespeicherte Objekte und Eigene Ordner

Um die Mitteilungen zu sortieren, kdnnen Sie einige davon in den Ordner Gespeicherte Obj. verschieben oder
neue Ordner fiir die Mitteilungen anlegen. Wahlen Sie beim Lesen einer Mitteilung Option..

Um einen Ordner hinzuzufiigen oder zu |6schen, wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Gespeicherte 0bj. >
Kurzmitteilungen und Eigene Ordner. Um einen Ordner zu |dschen, blattern Sie zum gewiinschten Ordner und
wéhlen Option. > Ordner ldschen.

Multimedia-Mitteilungen (MMS) (Netzdienst)

Hinweis: Nur Gerdte mit kompatiblen Funktionen kénnen Multimedia-Mitteilungen empfangen und anzeigen. Das
Erscheinungsbild einer Mitteilung kann unterschiedlich sein, je nachdem, von welchem Gerét sie empfangen wird.
Das Mobilfunknetz kann die GroBe der MMS-Mitteilungen beschranken. Wenn das eingefiigte Bild die MaximalgréBe
liberschreitet, kann es vom Gerat verkleinert werden, damit es per MMS gesendet werden kann.
Eine Multimedia-Mitteilung kann einen Text, einen Soundclip und ein Bild enthalten. Das Telefon unterstiitzt
Multimedia-Mitteilungen mit einer GréBe von bis zu 100 KByte. Wenn die Mitteilung ein Bild enthalt, wird
dieses so weit verkleinert, bis es in den Displaybereich passt.
Sie kdnnen keine Multimedia-Mitteilungen empfangen, wéhrend Sie ein Gesprach fiihren oder ein Spiel oder
ein anderes Java-Programm ausgefiihrt wird. Da der Empfang von Multimedia-Mitteilungen aus verschiedenen
Griinden fehlschlagen kann, sollten Sie sich bei wichtigen Mitteilungen nicht allein auf sie verlassen.

Verfassen und Senden einer Multimedia-Mitteilung

Wie Sie die Einstellungen flir Multimedia-Mitteilungen definieren, erfahren Sie unter Einstellungen fiir
Multimedia-Mitteilungen, 37. Informationen zur Verfiigbarkeit und zu den Nutzungsvoraussetzungen des
Multimedia-Mitteilungsdienstes erhalten Sie von Ihrem Netzbetreiber oder Diensteanbieter.

Aufgrund von Copyright-Schutzrechten kann das Kopieren, Bearbeiten, Ubertragen oder Weiterleiten von
bestimmten Bildern, Musik, einschlieBlich Rufténen, und anderen Inhalten unzulassig sein.

1. Wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteil. verfassen > Multimedia-Mitteil.
2. Geben Sie eine Mitteilung ein. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Eingeben von Text, 25.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved.

32



® Um eine Datei in eine Mitteilung einzufiigen, wahlen Sie Option. > Einfiigen und die gewiinschte
Option.

e Das Telefon unterstiitzt das Senden und Empfangen von Multimedia-Mitteilungen, die mehrere Seiten
umfassen. Um eine Seite in eine Mitteilung einzufligen, wéhlen Sie Option. > Einfiigen > Seite. Jede
Seite kann Text und ein Bild enthalten.

Wenn die Mitteilung mehrere Seiten enthalt, kénnen Sie die gewiinschte Seite 6ffnen, indem Sie
Option. > Vorige Seite, Néichste Seite oder Seitenliste auswahlen. Um die Anzeigedauer der Seiten
einzustellen, wahlen Sie Seitenlaufzeit.

3. Um die Mitteilung zu senden, wahlen Sie Senden > Telefonnummer, An E-Mail senden oder Mehrere
Empfing..

4. Geben Sie die Telefonnummer oder E-Mail-Adresse des Empfangers ein oder suchen Sie im Adressbuch
danach.

Beim Versenden einer Multimedia-Mitteilung wird das Symbol <2 angezeigt. Sie kdnnen gleichzeitig
andere Funktionen des Telefons verwenden. Wenn der Sendevorgang unterbrochen wird, wiederholt das
Telefon diesen Vorgang mehrere Male. Wenn der Vorgang fehlschlagt, verbleibt die Mitteilung im Ordner
Ausgang und Sie kdnnen spéter erneut versuchen, die Mitteilung zu senden.

Die gesendeten Mitteilungen werden im Ordner Gesendete Obj. gespeichert, wenn die Einstellung Speichern

gesendeter Mitteilungen auf Ja gesetzt ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Einstellungen fiir
Multimedia-Mitteilungen, 37. Multimedia-Mitteilungen werden durch & gekennzeichnet.

Lesen und Beantworten von Multimedia-Mitteilungen
Wichtig: Lassen Sie beim Offnen von Mitteilungen Vorsicht walten. Multimedia-Mitteilungen kénnen schadliche
Software enthalten oder auf andere Weise Schaden an lhrem Gerét oder PC verursachen.
Wenn lhr Telefon eine Multimedia-Mitteilung empféngt, wird das Symbol =] angezeigt. Nach dem Eingang
der Mitteilung werden das Symbol <= und der Text Multimedia-Mitteilung empfangen angezeigt.
Das Erscheinungsbild einer Multimedia-Mitteilung kann unterschiedlich sein, je nachdem, von welchem Gerat sie
empfangen wird.
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1. Wahlen Sie Zeigen, um die Mitteilung anzuzeigen, oder Ende, wenn Sie sie zu einem spéteren Zeitpunkt
ansehen mochten.

Wenn mehrere Mitteilungen vorhanden sind, wahlen Sie die gewlinschte Mitteilung aus. Ungelesene
Multimedia-Mitteilungen werden durch E=1 gekennzeichnet.

2. Die Funktion der mittleren Taste dndert sich, je nachdem, welcher Anhang in der Mitteilung gerade
angezeigt wird.

Um die vollstandige Mitteilung anzuzeigen, wenn die empfangene Mitteilung eine Prasentation enthalt,
wahlen Sie Wiederg..

Um ein Bild zu vergréBern, wahlen Sie Zoomen. Um eine Visitenkarte oder eine Kalendernotiz anzuzeigen
oder ein Thema zu 6ffnen, wahlen Sie Offnen.

3. Umdie Mitteilung zu beantworten, wahlen Sie Option. > Antworten > Kurzmitteilung, Multimedia-Mitteil.
oder Flash-Mitteilung. Geben Sie die Antwortmitteilung ein und wahlen Sie Senden.

Wahlen Sie Option., um auf die verfiigbaren Optionen zuzugreifen.

Eingang, Ausgang, Gespeicherte Objekte und Gesendete Objekte (Ordner)

Das Telefon speichert die eingegangenen Multimedia-Mitteilungen im Ordner Eingang. Multimedia-
Mitteilungen, die noch nicht versendet wurden, werden in den Ordner Ausgang verschoben. Multimedia-
Mitteilungen, die Sie spater senden mdchten, kdnnen im Ordner Gespeicherte Obj. gespeichert werden. Die
gesendeten Multimedia-Mitteilungen werden im Ordner Gesendete Obj. gespeichert, wenn die Einstellung
Speichern gesendeter Mitteilungen auf Ja gesetzt ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Einstellungen flir Multimedia-Mitteilungen, 37.

Speicher fiir Multimedia-Mitteilungen voll

Wenn eine neue Multimedia-Mitteilung wartet und der Speicher fiir die Mitteilungen voll ist, blinkt das
Symbol = und der Text Multim.-Spch. voll, wartende Mitt. ansehen wird angezeigt. Um die wartende
Mitteilung anzuzeigen, wéhlen Sie Zeigen. Um die Mitteilung zu speichern, wahlen Sie Option. > Mitteil.
speichern und 18schen alte Mitteilungen, indem Sie zuerst eine zu l6schende Mitteilung wahlen. Um die
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wartende Mitteilung zu I6schen, wihlen Sie Ende und Ja. Wenn Sie Nein wéhlen, konnen Sie die Mitteilung
anzeigen.

Flash-Mitteilungen (Netzdienst)
Flash-Mitteilungen sind Kurzmitteilungen, die sofort angezeigt werden.

Schreiben einer Flash-Mitteilung

Wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteil. verfassen > Flash-Mitteilung. Verfassen Sie Ihre Mitteilung. Eine
Flash-Mitteilung kann aus maximal 70 Zeichen bestehen. Um der Mitteilung blinkenden Text hinzuzufiigen,
wéhlen Sie aus der Optionsliste Blink-Zch. einfiig.. Dadurch wird eine Markierung eingefiigt. Der Text, der der
Markierung folgt, wird als blinkender Text angezeigt, bis eine zweite Markierung eingefiigt wird.

Hinweis: Nur Geréte, die kompatible Flash-Mitteilungs-Funktionen bieten, kdnnen blinkende Flash-Mitteilungen
empfangen und anzeigen.

Empfangen einer Flash-Mitteilung

Eine empfangene Flash-Mitteilung wird nicht automatisch gespeichert. Wenn Sie die Meldung lesen mdchten,
wéhlen Sie Lesen. Wéhlen Sie Option. > Detail verwenden, um Telefonnummern, E-Mail-Adressen und
Internetadressen aus der aktuellen Mitteilung zu Gibernehmen. Um die Mitteilung zu speichern, wéhlen Sie
Speich. und dann den Ordner aus, in dem Sie die Mitteilung speichern méchten.

Sprachmitteilungen (Netzdienst)

Die Sprachmailbox ist ein Netzdienst, fiir den Sie sich unter Umstanden anmelden missen. Weitere
Informationen und die Nummer fiir die Sprachmailbox erhalten Sie von Ihrem Diensteanbieter.

Wiahlen Sie Menli > Mitteilungen > Sprachmitteil.. Um lhre Sprachmailbox anzurufen, wéhlen Sie
Sprachmitteilungen abhéren. Um die Nummer Ihrer Sprachmailbox einzugeben, zu bearbeiten oder nach ihr zu
suchen, wahlen Sie Nummer fiir Sprachnachrichten.
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Sofern vom Netz unterstiitzt, zeigt das Symbol co eine neue Sprachmitteilung an. Wahlen Sie Anhéren, um
die Nummer fiir die Sprachmailbox anzurufen.

Qs Tipp: Wenn Sie die Taste 1 gedriickt halten, wird die Nummer der Sprachmailbox gewahlt, sofern die
e Nummer eingestellt ist.

Nachrichten (Netzdienst)

Mit dem Nachrichten-Netzdienst kénnen Sie Nachrichten zu den verschiedensten Themen empfangen. Weitere
Informationen erhalten Sie von Ihrem Diensteanbieter.

Dienstanfragen

Wihlen Sie Menii > Mitteilungen > Dienstanfragen. Geben Sie Dienstanforderungen ein (auch USSD-Befehle
genannt), etwa Befehle zum Aktivieren von Netzdiensten, und senden Sie sie an Ihren Diensteanbieter.

Ldschen aller Mitteilungen aus einem Ordner

Um alle Mitteilungen aus einem Ordner zu |6schen, wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteil. [6schen.
Wahlen Sie den Ordner, aus dem Sie die Mitteilungen 16schen méchten, und dann OK, um den Vorgang zu
bestatigen.

Wenn der Ordner auch ungelesene Mitteilungen enthalt, werden Sie gefragt, ob Sie diese auch 6schen
mochten.

Mitteilungseinstellungen
Die Mitteilungseinstellungen betreffen das Senden, Empfangen und Anzeigen von Mitteilungen.

Einstellungen fiir Kurzmitteilungen
Wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteil.einstell.> Kurzmitteilungen. Wéhlen Sie Sendeprofil. Ihre SIM-
Karte unterstiitzt mehrere Mitteilungsprofilsdtze, wahlen Sie den Satz aus, der gedndert werden soll. Jeder
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Profilsatz umfasst folgende Einstellungen: Nummer der Mitteilungszentrale (von Ihrem Dienstanbieter),
Mitteilung senden als, Sendeversuche, Standardempfinger-Nummer, Sendeberichte, Paketdaten verwenden,
Antwort iiber dieselbe Zentrale (Netzdienst) und Sendeprofil umbenennen (nicht fiir das Standardprofil
verfiigbar).

Wihlen Sie Gesendete Mitteilungen speichern > Ja, um gesendete Multimedia-Mitteilungen im Ordner
Gesendete 0bj. zu speichern. Wenn Sie Nein wahlen, werden die gesendeten Mitteilungen nicht gespeichert.

Wahlen Sie Automat. Sendewiederholung > Ein oder Aus, um das erneute Senden einer nicht gesendeten
Mitteilung zu aktivieren bzw. deaktivieren.

Einstellungen fiir Multimedia-Mitteilungen

Wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteil.einstell. > Multimedia-Mitteil. Definieren Sie die Einstellungen fiir

die folgenden Optionen:

e Speichern gesendeter Mitteilungen: Wahlen Sie Ja, um gesendete Multimedia-Mitteilungen im Ordner
Gesendete Obj. zu speichern. Wenn Sie Nein wahlen, werden die gesendeten Mitteilungen nicht
gespeichert.

e Sendeberichte legt fest, ob fiir Inre Mitteilungen Sendeberichte vom Netz angefordert werden (Netzdienst).

e Bild skalieren (kleiner) definiert die GroBe des Bildes, das Sie in eine Multimedia-Mitteilung einfiigen.
e Standard-Seitenlaufzeit definiert die Standard-Anzeigedauer fiir Seiten in Multimedia-Mitteilungen.

®  Multimedia-Empfang zulassen: Wahlen Sie Nein, Ja oder Im Heimnetz, um den Multimedia-Dienst zu
verwenden. Wenn Multimedia-Empfang zulassen auf Ja oder Im Heimnetz gesetzt ist, erhebt lhr
Netzbetreiber oder Diensteanbieter moglicherweise Gebiihren fiir jede empfangene Mitteilung.
StandardmaBig ist die Einstellung fiir den Empfang von Multimedia-Mitteilungen aktiviert.

® Ankommende Multimedia-Mitt.: Wahlen Sie Abrufen, um den automatischen Empfang von Multimedia-
Mitteilungen zu erméglichen, Manuell abrufen, um den Empfang von Multimedia-Mitteilungen nur nach
Aufforderung zu ermdglichen oder Ablehnen, um den Empfang von Multimedia-Mitteilungen zu
unterbinden.
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e Konfigurationseinstellungen: Wahlen Sie Konfiguration und wahlen Sie den Standard-Diensteanbieter fiir
den Empfang von Multimedia-Mitteilungen aus. Wahlen Sie Account, um sich die vom Diensteanbieter
bereitgestellten Konten anzeigen zu lassen. Wenn mehr als ein Konto angezeigt wird, wahlen Sie das
gewdiinschte Konto aus. Sie kdnnen die Einstellungen als Konfigurationsmitteilung von Ihrem
Diensteanbieter erhalten. Informationen zur manuellen Eingabe der Einstellungen finden Sie unter
Konfigurationseinstellungen, 50.

® |Nerbung zulassen gibt an, ob der Empfang von Mitteilungen zugelassen werden soll, die als Werbung
definiert sind. Diese Einstellung wird nicht angezeigt, wenn Multimedia-Empfang zulassen auf Nein gesetzt
ist.

Allgemeine Einstellungen
Wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteil.einstell. > Andere Einstell. > SchriftgréBe, um die SchriftgroBe zum
Lesen und Schreiben von Mitteilungen festzulegen.

B Anruflisten

Das Telefon registriert die Telefonnummern von Anrufen in Abwesenheit, angenommenen = ’l
und abgegangenen Anrufen sowie die ungefahre Dauer von Anrufen. (Netzdienst) 7

Die oben genannten Objekte werden nur registriert, wenn diese Funktionen vom Netz
unterstiitzt werden, das Telefon eingeschaltet ist und sich im Dienstbereich des Netzes befindet.

Wenn Sie Option. in den Menlis Anrufe in Abwesenheit, Angenommene Anrufe und Gewdhlte Rufnummern
auswahlen, konnen Sie beispielsweise das Datum und die Uhrzeit des Anrufs anzeigen, die Telefonnummer
bearbeiten oder aus der Liste |6schen, die Nummer im Adressbuch speichern oder eine Mitteilung an die
Nummer senden. Wahlen Sie Alle Anruflisteneintrdge I6schen, um die Anruflisten zu I6schen.

Anruflisten
Wiahlen Sie Menli > Anruflisten und die entsprechende Liste.
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Anrufe in Abwesenheit zeigt die Liste der Telefonnummern an, mit denen versucht wurde, bei lhnen anzurufen

(Netzdienst). Die Nummer vor dem Namen oder der Telefonnummer gibt an, wie oft der Anrufer versucht hat,

Sie zu erreichen.

Qs Tipp: Wenn eine Meldung zu Anrufen in Abwesenheit angezeigt wird, wéhlen Sie Liste, um die Liste der
= Telefonnummern anzusehen. Blittern Sie zu der Telefonnummer, die Sie zuriickrufen méchten, und

driicken Sie die Anruftaste.
Angenommene Anrufe zeigt die Liste der zuletzt angenommenen oder abgelehnten Anrufe an (Netzdienst).
Gewdhlte Rufnummern zeigt die Liste der zuletzt angerufenen Nummern an.

Az Tipp: Driicken Sie in der Ausgangsanzeige einmal die Anruftaste, um die Liste der zuletzt gewahlten

’@‘ Nummern anzuzeigen. Bldttern Sie zum gewiinschten Namen oder zur gewiinschten Nummer und
driicken Sie die Anruftaste.

Alle Anruflisteneintrdge I6schen |6scht die Anruflisten. Wahlen Sie aus, ob Sie alle Telefonnummern |6schen

mochten oder nur die Nummern in einer bestimmten Liste. Dieser Vorgang kann nicht riickgdngig gemacht

werden.

Zahler

Hinweis: Je nach Netzmerkmalen, Rechnungsrundung, Steuern usw. kann der tatséchlich von lhrem
Diensteanbieter in Rechnung gestellte Betrag fiir Anrufe und Dienstleistungen unterschiedlich ausfallen.

Wihlen Sie Menli > Anruflisten und Gesprdchsdauer, Paketdatenzdhler oder Paketdatenzeitmesser, um
ungefdhre Angaben zu lhren letzten Gesprachen anzuzeigen.

Standortinformationen (Netzdienst)

Einige Netze ermdglichen die Anforderung von Standortinformationen. Mit Standortbestimmung kénnen Sie
sich die vom Netzbetreiber empfangene Standortanfrage anzeigen lassen. Wenden Sie sich an lhren
Netzbetreiber oder Diensteanbieter, um die Standortanfrage zu aktivieren und diesem Dienst zuzustimmen.
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Wihlen Sie Menlii > Anruflisten > Standortbestimmung:

Wihlen Sie Standortprotokoll, um eine Liste der empfangenen Positionsanforderungen anzuzeigen.

B Adressbuch 5

Sie kdnnen Namen und Telefonnummern im Telefonspeicher oder im Speicher der SIM- |
Karte speichern. i'

Im Telefonspeicher kdnnen Adressbucheintrdge mit Telefonnummern und Textnotizen
gespeichert werden.

Namen und Telefonnummern, die auf der SIM-Karte gespeichert sind, werden durch das Symbol
gekennzeichnet.

Suchen nach Namen

Wiahlen Sie Menli > Adressbuch > Namen > Option. > Suchen. Blattern Sie durch die Liste der
Adressbucheintrdge oder geben Sie den ersten Buchstaben des gesuchten Namens ein.

Speichern von Namen und Telefonnummern

Namen und Telefonnummern werden im verwendeten Speicher abgelegt. Wahlen Sie Menii > Adressbuch >
Namen > Option. > Neuer Eintrag. Geben Sie den Namen und die Telefonnummer ein.

Hinzufiigen weiterer Details zu einem Namen

Im Adressbuchspeicher des Telefons kénnen Sie verschiedene Typen von Telefonnummern und Textnotizen pro
Name speichern.

Die zuerst gespeicherte Telefonnummer wird automatisch als Standardnummer festgelegt und mit einem
Rahmen um das Symbol fiir den Nummerntyp angezeigt. Wenn Sie einen Namen auswéhlen, wird automatisch
die Standardnummer verwendet, sofern Sie keine andere Nummer auswahlen.
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1. Stellen Sie sicher, dass als Speicher entweder Telefon oder Tel. und SIM-Karte verwendet wird.

2. Blattern Sie zu dem Namen, dem Sie eine neue Nummer oder eine neue Textnotiz hinzufligen méchten, und
wéhlen Sie Details > Option. > Detail hinzufiigen.

3. Um eine Nummer hinzuzufligen, wahlen Sie Nummer und einen der Nummerntypen.

Um den Nummerntyp zu dndern, bldttern Sie zu der gewiinschten Nummer und wéhlen Option. > Typ
dndern. Um die ausgewdhlte Nummer als Standardnummer einzustellen, wahlen Sie Als Standard.

Um ein weiteres Detail hinzuzufiigen, wahlen Sie einen der Texttypen E-Mail, Webseite, Postadresse und
Notiz.

4. Geben Sie die Nummer oder die Textnotiz ein und wahlen Sie OK, um sie zu speichern.
5. Um zur Ausgangsanzeige zuriickzukehren, wahlen Sie Zuriick > Ende.

Kopieren von Adressbucheintragen

Suchen Sie nach dem Adressbucheintrag, den Sie kopieren mdchten, und wahlen Sie Option. > Kopieren. Sie
konnen Namen und Telefonnummern zwischen dem Telefonspeicher und dem Speicher der SIM-Karte hin und
her kopieren. Im Speicher der SIM-Karte kdnnen Namen in Verbindung mit einer Telefonnummer gespeichert
werden.

Bearbeiten der Details eines Adressbucheintrags

Suchen Sie den zu bearbeitenden Adressbucheintrag, wéhlen Sie Details und bldttern Sie zum gewiinschten
Eintrag (Name, Nummer oder Textnotiz).

Um einen Name, eine Nummer oder eine Textnotiz zu bearbeiten, wahlen Sie Option. > Namen dndern,
Nummer dndern oder Detail éindern.
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Ldschen von Adressbucheintragen oder Details eines Adressbucheintrags

Um alle Adressbucheintrdge und deren Details aus dem Speicher des Telefons oder der SIM-Karte zu 16schen,
wahlen Sie Menii > Adressbuch > Alle Adr. Ischen > Aus Tel.speicher oder Von der SIM-Karte. Bestatigen Sie
die Anderung mit dem Sicherheitscode.

Um einen Adressbucheintrag zu [6schen, suchen Sie nach dem gewiinschten Eintrag und wahlen Sie Option. >
Léschen.

Um eine Nummer oder einen dem Adressbucheintrag zugeordneten Text zu l18schen, suchen Sie nach dem
Adressbucheintrag und wahlen Sie Details. Blattern Sie zu dem gewiinschten Detail und wahlen Sie Option. >
Léschen > Nummer l6schen oder Detail [6schen.

Visitenkarten

Sie kdnnen die personlichen Daten einer Person als Visitenkarte an ein kompatibles Gerdt senden bzw. von
einem kompatiblen Gerat empfangen, das den vCard-Standard unterstiitzt.

Um eine Visitenkarte zu senden, suchen Sie nach dem Adressbucheintrag, dessen Informationen Sie senden
mochten, und wahlen Sie Option. > Visitenk. senden > Via multimedia oder Via SMS.

Wenn Sie eine Visitenkarte empfangen, wéhlen Sie Zeigen > Speich., um sie im Telefonspeicher zu speichern.
Um die empfangene Visitenkarte zu verwerfen, wahlen Sie Ende > Ja.

Einstellungen

Wiahlen Sie Menli > Adressbuch > Einstellungen und wahlen Sie aus den folgenden Optionen: Verwendeter
Speicher, um die SIM-Karte oder den Telefonspeicher fiir das Speichern der Adressbucheintrdge auszuwahlen.
Um Namen und Rufnummern aus beiden Speichern abzurufen, wéhlen Sie Tel. und SIM-Karte. In diesem Fall
werden die Namen und Telefonnummern im Adressbuch des Telefons gespeichert. Um zu wahlen, wie die
Namen und Telefonnummern im Adressbuch angezeigt werden, wahlen Sie Adressbuchansicht. Um die
Speicherauslastung anzuzeigen, wahlen Sie Speicherstatus.
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Gruppen

Wahlen Sie Menii > Adressbuch > Anrufergruppen, um die gespeicherten Namen und Nummern in
Anrufergruppen mit unterschiedlichen Rufténen und Gruppenbildern einzuteilen.

Kurzwahl

Wenn Sie einer Nummer eine Kurzwahltaste zuweisen mochten, wahlen Sie Menii > Adressbuch > Kurzwahl
und blattern Sie zu der gewiinschten Nummer der Kurzwahltaste.

Wahlen Sie Zuweis. oder, wenn der Taste bereits eine Nummer zugewiesen wurde, wahlen Sie Option. >
Andern. Wahlen Sie Suchen und dann die Nummer, die Sie zuweisen méchten. Wenn die Funktion Kurzwahl
deaktiviert ist, werden Sie gefragt, ob Sie die Funktion aktivieren mochten. Weitere Informationen finden Sie
unter Kurzwahlim Abschnitt Anrufeinstellungen, 47.

Weitere Informationen zur Verwendung der Kurzwahltasten fiir Anrufe finden Sie unter Kurzwahl einer
Telefonnummer, 24.

Weitere Adressbuchfunktionen
Wahlen Sie Menii > Adressbuch, um die folgenden Funktionen anzuzeigen:

® nfonummern: Um die Informationsnummern lhres Diensteanbieters anzurufen, wenn diese auf der SIM-
Karte verfiigbar sind (Netzdienst).

e Dienstnummern: Um die Dienstnummern lhres Diensteanbieters anzurufen, wenn diese auf der SIM-Karte
verfiigbar sind (Netzdienst).

e FEigene Nummern: Um die Telefonnummern anzuzeigen, die auf der SIM-Karte gespeichert sind, wenn die
Nummern auf der SIM-Karte verfiigbar sind (Netzdienst).
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B Einstellungen ~
Ml

Profile A\

Ihr Telefon besitzt verschiedene Einstellungsgruppen, so genannte Profile, fiir die Sie die

Klingeltdne fiir bestimmte Ereignisse und Umgebungen anpassen kdnnen. Richten Sie die Profile nach lhren

Vorstellungen ein und aktivieren Sie ein Profil, um es zu verwenden. Es gibt die Profile Allgemein, Lautlos,

Besprechung, DrauBen, Mein Profil 1und Mein Profil 2.

Wiéhlen Sie Menii > Einstellungen > Profile. Blattern Sie zu einem Profil und driicken Sie Auswih..
® Um das gewdhlte Profil zu aktivieren, wahlen Sie Aktivieren.

® Zum Anpassen des Profils wahlen Sie Andern. Wahlen Sie die Einstellung, die Sie dndern méchten, und
nehmen Sie die Anderungen vor.

® Um das Profil fiir einen bestimmten Zeitraum, maximal 24 Stunden, zu aktivieren, wéhlen Sie
Zeiteinstellung und geben die Dauer ein, fiir die das Profil aktiv sein soll. Wenn dieser Zeitraum ablauft, wird
das vorhergehende Profil ohne Zeiteinstellung aktiv.

Sl Tipp: Um in der Ausgangsanzeige schnell das Profil zu dndern, driicken Sie kurz die Ein-/Aus-Taste,
blattern zu dem Profil, das aktiviert werden soll, und driicken Sie Auswih..

Themen

Ein Thema ist ein Funktionspaket, das einen Bildschirmschoner, ein Display-Hintergrundbild, einen Rufton und
ein Farbschema enthalten kann, mit dem Sie Ihr Telefon individuell je nach unterschiedlichen Ereignissen und
Umgebungen einrichten kdnnen. Themen werden in der Galerie gespeichert.

Wiéhlen Sie Menii > Einstellungen > Themen. Um ein Thema zu aktivieren, wahlen Sie Thema auswdhlen >
Themen. Offnen Sie den Ordner, und wihlen Sie ein Thema aus. Weitere Informationen finden Sie unter Galerie,
52. Wéhlen Sie Themen-Downl., um neue Themen herunterzuladen. Weitere Informationen hierzu finden Sie
unter Download (Netzdienst), 64.
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Signaleinstellungen
Sie kdnnen die Einstellungen des ausgewdhlten aktiven Profils andern.
Wahlen Sie Menii > Einstellungen > Rufténe und Signale und passen Sie die folgenden Optionen wie

gewiinscht an: Anrufsignal, Rufton, Ruftonlautstérke, Anrufsignal: Vibrieren, Mitteilungssignal, Tastenténe
und Warnténe. Dieselben Einstellungen finden Sie im Menii Profile (siehe Profile, 44).

Wahlen Sie Anrufsignal fiir, wenn das Telefon nur bei Anrufen von Telefonnummern klingeln soll, die einer
bestimmten Anrufergruppe zugeordnet sind. Bldttern Sie zu der gewiinschten Anrufergruppe oder wahlen Sie
Alle Anrufe > Markier..

Persdnliche Schnellzugriffe fiir die Meniidirektwahl

Mit Hilfe der Liste der persénlichen Schnellzugriffe kdnnen Sie schnell auf hdufig verwendete Funktionen des
Telefons zugreifen.

Rechte Auswahltaste

Wihlen Sie Menli > Einstellungen > Persénliche Schnellzugriffe > Rechte Auswahltaste, um der rechten
Auswahltaste eine Funktion aus der vordefinierten Liste zuzuweisen. Weitere Informationen finden Sie unter
Ausgangsanzeige, 19. Dieses Menii ist in einigen Betreibervarianten nicht verfiigbar.

Navigationstaste

Wahlen Sie Menli > Einstellungen > Persénliche Schnellzugriffe > Navigationstaste, um Schnellzugriffe fiir die
Navigationstaste auszuwihlen. Blattern Sie zu der gewiinschten Navigationstaste, wihlen Sie Andern und
dann eine Funktion aus der Liste aus. Um einen Schnellzugriff aus der Liste zu entfernen, wahlen Sie (leer). Um
eine Funktion fiir die Taste neu zuzuweisen, wahlen Sie Zuweis..

Display-Einstellungen
Wahlen Sie Menii > Einstellungen > Displayeinstellungen. Sie kdnnen folgende Einstellungen vornehmen:
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® Wahlen Sie Hintergrund, um Ihr Telefon so einzustellen, dass in der Ausgangsanzeige ein Hintergrundbild
angezeigt wird.

e \Wihlen Sie Bildschirmschoner > Bild, um eine Grafik aus der Galerie auszuwahlen. Wahlen Sie in
Verzégerung den Zeitraum aus, nach dem der Bildschirmschoner aktiviert werden soll. Wahlen Sie Ein, um
den Bildschirmschoner zu aktivieren.

® \Wahlen Sie Energiesparmodus > Ein, um die Akkubelastung zu reduzieren. Eine Digitaluhr wird angezeigt,
wenn liber einen bestimmten Zeitraum keine Funktion des Telefons verwendet wurde. Weitere
Informationen hierzu finden Sie unter Reduzieren des Stromverbrauchs, 20.

e Wihlen Sie Farbpalette, um die Farbe einiger Display-Komponenten (z. B. Symbole, Statusbalken und
Ladekontrollanzeige) zu dndern.

o Wahlen Sie Mentiiansicht, um auszuwahlen, wie das Hauptmenii angezeigt werden soll.
® Wahlen Sie Betreiberlogo, um das Betreiberlogo auf Ihrem Telefon ein- bzw. auszublenden.

® \Wahlen Sie Displaykontrast, um die Kontrasteinstellung fiir das Display zu @ndern. Blattern Sie nach links,
um den Kontrast zu vermindern, bzw. nach rechts, um den Kontrast zu erh6hen.

Uhrzeit- und Datumseinstellungen
Wahlen Sie Menii > Einstellungen > Uhrzeit- und Datumseinstellungen.

Wahlen Sie Uhr, um in der Ausgangsanzeige die Uhr anzuzeigen, die Uhrzeit einzustellen sowie die Zeitzone
und das Zeitformat auszuwahlen.

Wahlen Sie Datum, um in der Ausgangsanzeige das Datum anzuzeigen, das Datum anzupassen sowie das
Datumsformat und das Trennzeichen auszuwahlen.

Wihlen Sie Datum/Uhrzeit automatisch (Netzdienst), um das Telefon so einzustellen, dass das Datum und die
Uhrzeit entsprechend der aktuellen Zeitzone automatisch aktualisiert werden.
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Anrufeinstellungen
Wahlen Sie Menii > Einstellungen > Anrufeinstellungen und eine der folgenden Optionen:

Rufumleitung (Netzdienst), um ankommende Anrufe umzuleiten. Weitere Informationen erhalten Sie von
Ihrem Diensteanbieter.

Rufannahme mit jeder Taste > Ein zum Beantworten eines eingehenden Anrufs durch kurzes Driicken einer
beliebigen Taste, auBer der Ein-/Aus-Taste, der Auswahltasten und der Beendentaste.

Automat. Wahlwiederholung > Ein, damit das Telefon nach einem erfolglosen Anrufversuch bis zu zehnmal
versucht, eine Verbindung zur gewiinschten Telefonnummer herzustellen.

Kurzwahl > Ein, um die Kurzwahltasten (2-9) zu aktivieren, sodass Sie eine festgelegte Telefonnummer
anrufen kdnnen, indem Sie die entsprechende Zifferntaste gedriickt halten.

Anklopfen > Aktivieren, sodass Sie wahrend eines aktiven Anrufs liber einen ankommenden Anruf
informiert werden (Netzdienst). Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Anklopfen (Netzdienst), 24.

Kosten/Dauer anzeigen > Ein, damit das Telefon nach jedem Anruf kurz die ungefihre Dauer und die
ungefihren Kosten (Netzdienst) des Anrufs anzeigt.

Eigene Nummer senden (Netzdienst) > Wihlen Sie Ja oder Netzabhdngig.

Leitung fiir abgehende Anrufe (Netzdienst), um die Telefonleitung 1 oder 2 fiir Anrufe zu verwenden. Diese
Option wird nur angezeigt, wenn sie von |hrer SIM-Karte unterstitzt wird.

Telefoneinstellungen
Wihlen Sie Menli > Einstellungen > Telefoneinstellungen und eine der folgenden Optionen:

Display-Sprache, um die auf dem Display des Telefons verwendete Sprache einzustellen. Wenn Sie

Automatisch wahlen, stellt das Telefon die Sprache entsprechend den Informationen auf der SIM-Karte ein.

Speicherstatus, um den im Telefonspeicher zur Verfiigung stehenden Speicherplatz anzuzeigen.
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Automatische Tastensperre, damit die Tastatur nach einer festgelegten Zeitspanne automatisch gesperrt
wird, wenn sich das Telefon in der Ausgangsanzeige befindet und keine Funktion des Telefons verwendet
wurde. Wahlen Sie Ein und stellen Sie eine Zeitspanne zwischen 5 Sekunden und 60 Minuten ein.

Wenn die Tastensperre eingeschaltet ist, kbnnen moglicherweise immer noch Notrufe unter der offiziellen
Notrufnummer getdtigt werden. Geben Sie die Notrufnummer ein und driicken Sie anschlieBend die
Anruftaste.

Sicherheits-Tastensperre, um das Telefon so einzustellen, dass es Sie beim Aufheben der Tastensperre zur
Eingabe des Sicherheitscodes auffordert. Geben Sie den Sicherheitscode ein und wahlen Sie Ein.

Netzinformation > Ein, wenn Sie vom Netzbetreiber Informationen iiber die verwendete Funkzelle
empfangen méchten (Netzdienst).

BegriiBung > Geben Sie den BegriiBungstext ein, der beim Einschalten des Telefons kurz angezeigt werden
soll. Um den Text zu speichern, wahlen Sie Speich..

Betreiberauswahl > Automatisch, damit das Mobiltelefon automatisch eines der in Ihrem Bereich
verfligbaren Netze wahlt. Mit Hilfe von Manuellkénnen Sie ein Netz wahlen, das lber ein Roaming-
Abkommen mit Ihrem heimischen Netzbetreiber verfligt (Netzdienst).

Bestdtigung bei SIM-Aktivitdt: Weitere Informationen hierzu finden Sie unter SIM-Dienste, 69.
Hilfetexte, damit das Telefon die Hilfe ein- oder ausblendet.

Startmelodie, um festzulegen, dass beim Einschalten des Telefons ein Startton zu horen ist.

Verbindungen

GPRS (Netzdienst)

GPRS (General Packet Radio Service) ist ein Netzdienst, der es Mobiltelefonen erméglicht, Daten Gber IP-Netze
(z. B. das Internet) zu senden und zu empfangen. Damit ist GPRS im Grunde eine Dateniibertragungsart, die den
drahtlosen Zugang zu Datennetzen wie dem Internet ermdglicht.
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Anwendungen, die GPRS nutzen kénnen, sind MMS, die Nutzung von Internetseiten und das Herunterladen von
Java-Anwendungen.

Bevor Sie GPRS verwenden kdnnen, wenden Sie sich an lhren Netzbetreiber oder Diensteanbieter, um
Informationen zur Verfiigbarkeit und zu den Nutzungsvoraussetzungen von GPRS zu erhalten. Speichern Sie
die GPRS-Einstellungen fiir alle liber GPRS genutzten Anwendungen. Informationen zu den Kosten erhalten Sie
von lhrem Netzbetreiber oder Diensteanbieter.

GPRS-Verbindung

Wahlen Sie Menli > Einstellungen > Verbindungen > Paketdaten > Paketdatenverbindung.

e Wihlen Sie Immeronline, um das Telefon so einzustellen, dass es sich automatisch bei einem GPRS-Netz
registriert, wenn Sie das Telefon einschalten.

® Wihlen Sie Bei Bedarf, damit die GPRS-Registrierung und -Verbindung hergestellt wird, wenn ein
Programm, das GPRS verwendet, diese bendtigt, und wieder abgebrochen wird, wenn Sie das Programm
beenden.

Zubehoreinstellungen

Das Menii ,Zubehdreinstellungen” wird nur angezeigt, wenn an das Telefon ein kompatibles Zubehdrteil
angeschlossen ist oder war.

Wahlen Sie Menii > Einstellungen > Zubehdreinstellungen. Sie konnen ein Zubehérmenii auswahlen, wenn das
entsprechende Zubehdr mit dem Telefon verbunden ist oder war. Je nach Zubehdr kdnnen Sie zwischen den
folgenden Optionen wahlen:

® Standardprofil, um das Profil auszuwahlen, das automatisch aktiviert werden soll, wenn Sie das
entsprechende Zubehdr anschlieBen. Sie kdnnen ein anderes Profil auswahlen, wahrend das Zubehor
angeschlossen ist.

® Automatische Rufannahme, um das Telefon auf die automatische Beantwortung eines ankommenden
Anrufs nach fiinf Sekunden einzustellen. Wenn Anrufsignal auf Einzelton oder Aus eingestellt ist, wird die
automatische Rufannahme nicht verwendet.
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Ziindungserkennung > Ein, damit sich das Telefon ca. 20 Sekunden nach dem Abstellen des Fahrzeugmotors
automatisch ausschaltet, wenn das Telefon an eine Kfz-Freisprecheinrichtung angeschlossen ist.

Konfigurationseinstellungen

Fiir einige Netzdienste miissen Sie die zugehdrigen Konfigurationseinstellungen auf Ihrem Telefon vornehmen.
Sie kdnnen die Einstellungen von Ihrer SIM-Karte abrufen, von einem Diensteanbieter als
Konfigurationsmitteilung erhalten oder manuell eingeben. Sie kdnnen Konfigurationseinstellungen von bis zu
zehn verschiedenen Diensteanbietern auf dem Telefon speichern und liber dieses Menii verwalten.

Wahlen Sie Menii > Einstellungen > Konfigurationseinstellungen. Wahlen Sie aus den folgenden
Einstellungen:

Standard-Konfig.einstellungen, um eine Liste der Diensteanbieter anzuzeigen, die auf dem Telefon
gespeichert sind (der Standarddiensteanbieter ist hervorgehoben), und einen anderen Diensteanbieter als
Standard auszuwahlen. Blattern Sie zu einem Anbieter und wéhlen Sie Details, um die Liste mit den
unterstiitzten Programmen anzusehen. Um einen Diensteanbieter aus der Liste zu |6schen, wahlen Sie
Option. > Ldschen.

Standard in allen Progr. aktivieren, um festzulegen, dass die Programme die Einstellungen des
Standarddiensteanbieters verwenden sollen.

Bevorzugter Zugangspunkt, um einen anderen Zugangspunkt auszuwahlen. Normalerweise wird der
Zugangspunkt lhres bevorzugten Netzbetreibers verwendet.

Support-Seite des Anbieters 6ffnen, um die Konfigurationseinstellungen von Ihrem Diensteanbieter
herunterzuladen.

Manuelles Eingeben der Einstellungen

Um die Einstellungen manuell einzugeben, anzuzeigen und zu bearbeiten, wahlen Sie Menii > Einstellungen >
Konfigurationseinstellungen > Eigene Konfigurationseinstellungen.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved.

50



Um eine neue Konfiguration hinzuzufiigen, wahlen Sie Hinzuf. oder Option. > Neu hinzufiigen. Wéhlen Sie
einen Programmtyp aus der Liste aus und geben Sie alle erforderlichen Einstellungen ein. Um die Einstellungen
zu aktivieren, wahlen Sie Option. > Aktivieren.

Um die benutzerdefinierten Einstellungen anzuzeigen oder zu bearbeiten, wéhlen Sie das gewiinschte
Programm und anschlieBend die zu bearbeitenden Einstellungen aus.

Sicherheitseinstellungen

Wenn Sicherheitsfunktionen (z. B. Anrufsperrung, Anrufe nur an geschlossene Benutzergruppen und
Rufnummernbeschrinkung), die Anrufe beschrinken, verwendet werden, kdnnen maglicherweise noch Notrufe an die in
lhrem Gerat programmierte offizielle Notrufnummer getatigt werden.

Wihlen Sie Menli > Einstellungen > Sicherheitseinstellungen.

® PIN-Code-Abfrage, wenn das Telefon bei jedem Einschalten des Telefons den PIN-Code abfragen soll. Einige
SIM-Karten lassen das Deaktivieren der PIN-Abfrage nicht zu.

e Anrufsperre (Netzdienst), wenn ankommende und abgehende Anrufe auf Ihrem Mobiltelefon eingeschrankt
werden sollen. Sie miissen ein Passwort fiir die Sperre eingeben.

Die Anrufsperre und die Rufumleitung kénnen nicht gleichzeitig aktiviert werden.

Wenn die Anrufsperrung aktiviert ist, kdnnen maoglicherweise immer noch Notrufe zu bestimmten
offiziellen Notrufnummern getatigt werden.

® Rufnummernbeschrinkung, wenn die abgehenden Anrufe auf bestimmte Telefonnummern beschrénkt
werden sollen, sofern diese Funktion von Ihrer SIM-Karte unterstiitzt wird.

Wenn die Rufnummernbeschrankung aktiviert ist, kbnnen méglicherweise immer noch Notrufe an die in
Ihrem Geradt programmierte offizielle Notrufnummer getatigt werden.

e Geschlossene Benutzergruppe (Netzdienst), um die Personen festzulgen, die Sie anrufen kénnen bzw. von
denen Sie angerufen werden kdnnen.
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Wenn Anrufe auf geschlossene Benutzergruppen beschrankt sind, kénnen moglicherweise immer noch
Notrufe an die in Ihrem Gerdt programmierte offizielle Notrufnummer getétigt werden.

o Sicherheitsstufe: Wahlen Sie Telefon, damit Sie aufgefordert werden, den Sicherheitscode einzugeben,
sobald Sie eine neue SIM-Karte in das Telefon einsetzen.

Wahlen Sie Speicher, damit Sie aufgefordert werden, den Sicherheitscode einzugeben, wenn Sie den
Speicher der SIM-Karte auswahlen und Sie den verwendeten Speicher andern méchten.

® Zugriffscodes, um den Sicherheitscode, PIN-Code, PIN2-Code oder das Sperrpasswort zu dndern.
e Verwendeter Code, um festzulegen, ob der UPIN-Code oder der PIN-Code aktiv sein soll.

Wiederherstellen der Werkseinstellungen

Um einige der Menieinstellungen auf ihren urspriinglichen Wert zuriickzusetzen, wahlen Sie Menii >
Einstellungen > Auf Werkseinstellung zurticksetzen.

B Betreibermenii

Uber dieses Menii knnen Sie auf Dienste zugreifen, die von Inrem Netzbetreiber bereitgestellt werden. Dieses
Menii richtet sich nach lhrem Betreiber. Der Name und das Symbol hdngen vom Netzbetreiber ab. Weitere
Informationen erhalten Sie von |hrem Netzbetreiber.

Der Netzbetreiber kann dieses Menii unter Verwendung einer Dienstmitteilung aktualisieren. Weitere
Informationen hierzu finden Sie unter Dienstmitteilung (Netzdienst), 65.

B Galerie

In diesem Meni konnen Sie Themen, Grafiken und Tone verwalten. Diese Dateien sind in H
Ordnern zusammengefasst.

Das Telefon unterstiitzt ein Digital Rights Management-System (DRM), um empfangene
Inhalte zu schiitzen. Ein Inhalt, z. B. ein Rufton, kann geschiitzt und bestimmten Verwendungsregeln
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(z. B. Anzahl der Verwendungen und Verwendungsdauer) zugeordnet sein. Die Regeln sind im
Inhaltsaktivierungsschliissel definiert, die je nach Diensteanbieter zusammen mit dem Inhalt oder unabhangig
davon geliefert werden. Sie kénnen diese Aktivierungsschliissel unter Umstidnden aktualisieren. Priifen Sie stets
die Nutzungsrechte aller Inhalte und Aktivierungsschliissel, bevor Sie diese empfangen, da fiir sie Gebiihren
erhoben werden kdnnten.

Das Kopieren, Andern, Ubertragen oder Weiterleiten bestimmter Grafiken, Klingeltone und anderer Inhalte kann aufgrund
von Copyright-Rechten verboten sein.

1.

Wahlen Sie Menli > Galerie. Eine Liste mit Ordnern wird angezeigt. Themen, Grafiken, Téne und Empf. Datei.
sind auf dem Mobiltelefon bereits vorgegeben.

. Wihlen Sie den gewiinschten Ordner und dann Offnen, um eine Liste der Dateien in dem Ordner

anzuzeigen, oder wahlen Sie Option.. Daraufhin sind folgende Optionen verfiigbar:

Downloads, Ordner l6schen, Verschieben, Umbenennen, Downloads, Details, Art der Ansicht, Ordnen, Ordner
hinzufiigen, Speicherstatus und Aktivier.schliissel.

. Wenn Sie einen Ordner gedffnet haben, wahlen Sie die anzuzeigende oder wiederzugebende Datei und dann

Offnen.

Wiahlen Sie eine Datei und &ffnen Sie diese oder wahlen Sie Option. und verwenden Sie eine der folgenden
Funktionen, die fiir die ausgewahlte Datei verfiigbar sind:

Downloads, Loschen, Senden, Bild dndern, Verschieben, Umbenennen, Als Hintergrund, Als B.schoner, Als
Rufton wéhlen, Thema iibernehm., Details, Art der Ansicht, Ordnen, Alles I6schen, Als Folge 6ffnen, Ordner
hinzufiigen, Speicherstatus und Aktivier.schliissel.

Alle vom OTA-Dienst empfangenen Dateien werden automatisch im Ordner Empf. Datei. gespeichert. Dort
konnen Sie die empfangenen Dateien anzeigen oder starten. Die empfangenen Dateien kénnen Galerie-
Dateien, Lesezeichen oder Programme sein.
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B Radio

Beim UKW-Radio-Betrieb ist statt der Antenne des mobilen Gerates eine andere Antenne erforderlich. Es muss ein
kompatibles Headset oder geeignetes Zubehor an das Gerdt angeschlossen werden, damit das UKW-Radio ordnungsgemaB
funktioniert.

Warnung: GenieBen Sie Musik in maBiger Lautstarke. Wenn Sie Ihr Gehor standig groBer Lautstérke aussetzen,
kann es geschddigt werden. Halten Sie das Geréat nicht an lhr Ohr, wenn der Lautsprecher verwendet wird, da die
Lautstérke sehr hoch werden kann.

Radio horen

1.

Wihlen Sie Menii > Radio. Die Nummer des Sender-Speicherplatzes, der Name des Radiosenders (wenn Sie
ihn gespeichert haben) und die Frequenz des Radiosenders werden angezeigt.

Wenn Sie bereits Radiosender gespeichert haben, bldttern Sie nach oben oder nach unten zu dem
gewiinschten Sender.

Sie kdnnen auch einen Radiosender auswahlen, indem Sie kurz die entsprechenden Zifferntasten driicken.

Sendersuche

1.

Wenn das Radio eingeschaltet ist, wahlen Sie <44 oder pjp, um die Radiofrequenz in 0,05 MHz-Schritten
zu dndern, oder halten Sie «gq bzw. = gedriickt, um die Sendersuche zu starten. Die Suche wird
angehalten, wenn ein Sender gefunden wurde.

Um den Kanal unter einem Speicherplatz von 1 bis 9 zu speichern, halten Sie die entsprechende Zifferntaste
gedriickt.

Um den Kanal unter einem Speicherplatz von 10 bis 20 zu speichern, driicken Sie kurz 1 oder 2 und halten
Sie dann die gewlinschte Zifferntaste (0 bis 9) gedriickt.

. Geben Sie den Namen des Kanals ein und wahlen Sie OK.
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Grundlegende Radiofunktionen

Wenn das Radio eingeschaltet ist:

e Wahlen Sie zum Ausschalten des Radios Option. > Ausschalten.
® Um die Lautstdrke des Radios einzustellen, wahlen Sie Lautstdrke.

® Um den gefundenen Radiosender zu speichern, wahlen Sie Option. > Sender speichern. Weitere
Informationen hierzu finden Sie unter Sendersuche, 54. Sie kdnnen bis zu 20 Radiosender speichern.

® Umdie Liste der gespeicherten Kanale zu 6ffnen, wahlen Sie Option. > Sender. Um einen Kanal zu I16schen
oder umzubenennen, bldttern Sie zum gewiinschten Kanal und wahlen Option. > Sender Iéschen oder
Umbenennen.

* Umdie Frequenz des gewlinschten Radiosenders einzugeben, wahlen Sie Option. > Frequenz einstell..

e Um lber den Lautsprecher oder das Headset Radio zu h&ren, wahlen Sie Option. > Lautsprecher oder
Headset. Lassen Sie das Headset mit dem Telefon verbunden. Das Kabel des Headsets fungiert als
Radioantenne.

Wahrend Sie Radio hdren, kdnnen Sie wie gewohnt einen Anruf tatigen oder einen ankommenden Anruf
entgegennehmen. Wahrend des Anrufs wird der Radioton stummgeschaltet.

Wenn eine Anwendung Daten liber eine GPRS-Verbindung sendet oder empféangt, wird dadurch unter
Umstanden das Radio gestort.

B Organizer

Wecker

Das Telefon kann auch so eingestellt werden, dass es zu einer bestimmten Uhrzeit die Weckfunktion ausfiihrt.
Waéhlen Sie Menii > Organizer > Wecker.
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Wahlen Sie zum Einstellen des Weckers [Weckzeit und geben Sie die Weckzeit ein. Um die Weckzeit zu dndern,
wenn sie bereits festgelegt ist, wéhlen Sie Ein. Wahlen Sie Weckwiederholung, um das Mobiltelefon so
einzustellen, dass es Sie an bestimmten Wochentagen weckt.

Wiahlen Sie Weckton. Sie kénnen dann den Standard-Weckton wahlen oder einen Weckton nach lhren
Wiinschen durch Auswéhlen eines Tons aus der Ruftonliste oder aus der Galerie anpassen.

Um die Zeiteinstellung fiir die Schlummerfunktion zu bearbeiten, wéhlen Sie Zeiteinstellung fiir
Schlummerfunkt. und stellen die Zeit ein.

Wenn der festgesetzte Zeitpunkt erreicht ist:

Es ertdnt ein Signal und auf dem Display blinkt neben der Meldung Weckzeit!... die aktuelle Uhrzeit, auch wenn
das Telefon ausgeschaltet ist. Wahlen Sie Stopp, um den Alarm auszuschalten. Wenn der Alarm eine Minute
lang ertént oder Sie Spater wahlen, wird der Alarm fiir ungefahr zehn Minuten ausgesetzt und ertént dann
erneut.

Wenn die Weckzeit erreicht wird, wahrend das Gerdt ausgeschaltet ist, schaltet es sich selbsttétig ein und lasst den Weckton
erklingen. Wenn Sie Stopp wahlen, werden Sie von dem Gerét gefragt, ob Sie das Gerat fiir Anrufe aktivieren mdchten.
Wihlen Sie Nein, wenn Sie das Gerat ausschalten wollen, oder Ja, damit Sie Anrufe titigen und entgegennehmen kénnen.
Wihlen Sie nicht Ja, wenn der Einsatz von Mobiltelefonen zu Stérungen oder Gefahr fiihren kann.

Kalender
Wahlen Sie Menii > Organizer > Kalender.
Der aktuelle Tag ist durch einen Rahmen gekennzeichnet. Wenn Eintrdge fiir diesen Tag vorliegen, wird der Tag

in Fettdruck angezeigt. Um die Eintrége fiir den Tag anzuzeigen, wéhlen Sie Zeigen. Zum Anzeigen eines
einzelnen Eintrags wéhlen Sie Zeigen.

Andere fiir die Kalenderansicht verfligbaren Optionen betreffen das Erstellen von Eintrdgen, das Loschen,
Bearbeiten und Wiederholen von Eintrégen, das Kopieren von Eintrdgen zu einem anderen Tag, das Senden von
Eintrdgen direkt an den Kalender eines kompatiblen Telefons als Kurz- oder Multimedia-Mitteilung. Unter
Einstellungenkdnnen Sie das Datum, die Uhrzeit, die Zeitzone, das Datums- und Uhrzeitformat oder den ersten
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Tag der Woche einstellen. Unter Eintrdge automatisch I6schen kénnen Sie festlegen, dass alte Eintrédge nach
Ablauf einer bestimmten Zeit automatisch geldscht werden.

Um alle Eintrage im Kalender zu I&schen, wahlen Sie die Monatsansicht und dann Option. > Alle Eintréige
lésch..

Erstellen eines Kalendereintrags

Wahlen Sie Menii > Organizer > Kalender. Blattern Sie zu dem gewiinschten Datum und wéhlen Sie Option. >
Neuer Eintrag. Wahlen Sie einen der folgenden Eintragstypen aus: Besprechung, Anrufen, Geburtstag, Notiz
oder Erinnerung.

Signal fiir eine Notiz

Es ertdnt ein Signal und die Notiz wird angezeigt. Wenn ein Symbol fiir einen Anrufeintrag angezeigt wird,
kdnnen Sie die angezeigte Nummer anrufen, indem Sie die Anruftaste driicken. Zum Anhalten des Alarms und
Anzeigen des Eintrags wahlen Sie Zeigen. Wahlen Sie Spater. Daraufhin ertént nach zehn Minuten erneut ein
Signal. Um den Alarm zu deaktivieren, ohne den Eintrag anzuzeigen, wahlen Sie Ende.

Rechner

Mit dem Rechner auf Ihrem Telefon kénnen Sie Zahlen addieren, subtrahieren, multiplizieren, dividieren,
potenzieren und Quadratwurzeln ziehen sowie Wahrungen umrechnen.
B Hinweis: Dieser Rechner verfiigt nur liber eine begrenzte Genauigkeit und ist fiir einfache Berechnungen bestimmt.

Wahlen Sie Menii > Organizer > Rechner. Wenn ,0" angezeigt wird, geben Sie die erste Zahl der
Berechnung ein. Mit # geben Sie ein Dezimalzeichen ein. Wahlen Sie Option. > Addieren, Subtrahieren,

Multiplizieren, Dividieren, Zum Quadrat, Quadratwurzel oder Vorzeichen dndern. Geben Sie die zweite Zahl ein.

Wahlen Sie Ergebnis, um das Ergebnis zu erhalten. Um eine neue Berechnung zu starten, halten Sie Léschen
gedriickt.
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Wahrungsumrechnungen

Wihlen Sie Menli > Organizer> Rechner. Um den Wechselkurs zu speichern, wéahlen Sie Option. > Kurs
angeben. Wahlen Sie eine der angezeigten Optionen. Geben Sie den Wechselkurs ein und driicken Sie # fiir ein
Dezimalzeichen. AbschlieBend driicken Sie OK. Der Wechselkurs bleibt so lange gespeichert, bis Sie einen
anderen Kurs eingeben. Um die Wahrungsumrechnung vorzunehmen, geben Sie den Betrag ein, der
umgerechnet werden soll, und wahlen Sie Option. > In eigene Wdhrung oder In Fremdwdhrung.

Hinweis: Wenn Sie die Basiswahrung dndern, miissen Sie die neuen Kurse eingeben, weil alle vorher angegebenen
B Umtauschkurse auf null gesetzt werden.

B Programme ~
9 g,
e,

Spiele und Programme
Ihre Telefon-Software kann einige Spiele und Java-Programme enthalten, die speziell fiir dieses Nokia Telefon
erstellt wurden.

Starten eines Spiels oder eines Programms
Wihlen Sie _Menii > Programme > Spiele oder Sammlung. Blattern Sie zu einem Spiel oder Programm und
wahlen Sie Offnen.

Die folgenden Optionen kdnnen fiir Spiele oder Programme verfiigbar sein:

e [dschen, um das Spiel oder das Programm aus dem Telefon zu I8schen.

® \erschieben, um das Spiel oder das Programm in den anderen Ordner zu verschieben.
® Details, um zusatzliche Informationen zu dem Programm bereitzustellen.

® \Vers. aktualisieren, um zu Gberprifen, ob eine neue Version zum Herunterladen tiber die Dienste verfiigbar
ist (Netzdienst).

® |Nebseite, um weitere Informationen oder zusatzliche Daten liber eine Internetseite zu bieten. Diese
Funktion muss vom Netz unterstiitzt werden.
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® Programmzugang, um zu verhindern, dass das Spiel oder Programm auf das Netz zugreift, damit keine
unerwarteten Kosten anfallen. Wahlen Sie in jeder Kategorie, wenn verfiigbar, eine der folgenden
Genehmigungen: Jedesmal fragen, Nur 1. Mal fragen, Immer erlaubt, Nicht erlaubt

Herunterladen von Spielen und Programmen
Ihr Telefon unterstiitzt Java™-Programme (J2ME). Vergewissern Sie sich vor dem Herunterladen des
Programms, dass es mit Inrem Telefon kompatibel ist.

Wahlen Sie Menii > Programme > Option. > Downloads > Spiele-Downloads oder Progr.-Downloads. Die Liste
der verfiigbaren Lesezeichen wird angezeigt. Wahlen Sie Mehr Lesezeichen, um auf die Liste der Lesezeichen im
Menii /nternet zuzugreifen (siehe Lesezeichen, 64).

Wihlen Sie ein Lesezeichen aus, um eine Verbindung zu dem gewiinschten Dienst herzustellen. Informationen
liber die Verfiigbarkeit der verschiedenen Dienste sowie Preise und Tarife erhalten Sie bei lhrem
Diensteanbieter.

Wichtig: Installieren Sie nur Anwendungen von Quellen, die ausreichenden Schutz gegen schadliche Software
bieten.

Ein heruntergeladenes Programm kann auch im Menii Spiele anstatt im Menii Programme gespeichert werden.

Spiele-Einstellungen
Wihlen Sie Menli > Programme > Option. > Progr.einstell., um Téne, Beleuchtung und Vibrationen fiir Spiele
einzustellen.

Speicherstatus fiir Spiele und Programme
Driicken Sie zum Anzeigen des fiir die Installation von Spielen und Programmen verfiigbaren Speichers Menii >
Programme > Option. > Speicherstatus.
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B Internet

O

Wichtig: Verwenden Sie nur Dienste, denen Sie vertrauen und die ausreichende Sicherheit
Q gegen schadliche Software und ausreichenden Schutz vor schéddlicher Software bieten.

Sie kdnnen mit dem Browser des Telefons auf verschiedene mobile Internetdienste zugreifen.

Informationen Uiber die Verfligbarkeit, die Preise und Tarife dieser Dienste erhalten Sie von hrem Netzbetreiber
oder Ihrem Diensteanbieter.

Mit Hilfe des Browsers Ihres Telefons kdnnen Sie die Dienste anzeigen, die Wireless Mark-Up Language (WML)
oder erweiterbare HyperText Markup Language (XHTML, eXtensible HyperText Markup Language) auf ihren
Seiten verwenden. Das Erscheinungsbild kann aufgrund der GroBe des Displays variieren. Beachten Sie, dass Sie
mdglicherweise nicht alle Details der Internetseiten sehen konnen.

Zugreifen auf Dienste

1. Speichern Sie die Diensteinstellungen, die Sie fiir den Zugriff auf den gewiinschten Dienst bendtigen.
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Einrichten eines Dienstes, 61.

2. Stellen Sie eine Verbindung zu dem gewiinschten Dienst her. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Herstellen einer Verbindung zu einem Dienst, 61.

3. Blattern Sie durch die Seiten des Dienstes. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Durchblattern der
Seiten eines Dienstes, 61.

4. Wenn Sie die Internetseiten verlassen mochten, trennen Sie die Verbindung zu dem Dienst. Weitere
Informationen hierzu finden Sie unter Beenden der Verbindung zu einem Dienst, 62.
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Einrichten eines Dienstes

Auf Ihrem Telefon sind unter Umstanden einige Diensteinstellungen gespeichert. Sie konnen zusatzliche
Einstellungen als Konfigurationsmitteilung von dem Diensteanbieter erhalten, der diesen Dienst anbietet.
Informationen zum Empfang der Diensteinstellungen als Konfigurationsmitteilung finden Sie unter
Konfigurationseinstellungen, 50.

Weitere Informationen zu den entsprechenden Einstellungen erhalten Sie von Ihrem Diensteanbieter.

Herstellen einer Verbindung zu einem Dienst

Stellen Sie sicher, dass die Diensteinstellungen des Dienstes, den Sie verwenden mdchten, aktiviert sind. Um die
Einstellungen zu aktivieren, wahlen Sie Menli > Internet > Einstellungen > Konfigurationseinstellungen.
Wihlen Sie Konfiguration und den Konfigurationseinstellungssatz, den Sie aktivieren méchten.

Fiir die Herstellung einer Verbindung zu dem Dienst stehen die folgenden Mdglichkeiten zur Verfligung:

o (ffnen Sie die Startseite des Dienstes, z. B. die Homepage des Diensteanbieters, indem Sie Menii > Internet
> Startseite wahlen oder in der Ausgangsanzeige die Taste 0 gedriickt halten.

e Wihlen Sie ein Lesezeichen des Dienstes aus: Wahlen Sie Menii > Internet > Lesezeichen und dann ein
Lesezeichen aus. Wenn das Lesezeichen mit den derzeit aktiven Diensteinstellungen nicht funktioniert,
aktivieren Sie einen anderen Diensteinstellungssatz. Versuchen Sie es anschlieBend erneut.

e Waihlen Sie die letzte Internetadresse: Wahlen Sie Menli > Internet > Letzte Webseit.

® Geben Sie die Adresse des Dienstes ein: Wahlen Sie Menii > Internet > Zur Adresse. Geben Sie die Adresse
des Dienstes ein und wahlen Sie OK.

Durchblattern der Seiten eines Dienstes

Wenn Sie eine Verbindung zum Dienst hergestellt haben, kénnen Sie die Seiten des Dienstes durchblattern. Die
Funktionen der Telefontasten konnen bei den unterschiedlichen Diensten variieren. Befolgen Sie die
Anweisungen auf dem Display. Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Diensteanbieter.
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Wenn GPRS als Ubertragungsart gewihlt wurde, sehen Sie beim Navigieren im Internet das Symbol [G] oben
links auf dem Display. Wenn Sie wahrend der GPRS-Verbindung einen Anruf oder eine Kurzmitteilung
empfangen oder einen Anruf tatigen, wird das Symbol & oben links in der Anzeige eingeblendet, um
anzugeben, dass die GPRS-Verbindung voriibergehend gehalten wird. Nach einem Anruf versucht das Telefon,
die GPRS-Verbindung wiederherzustellen.

Wihrend des Browsens kdnnen verschiedene Optionen (z. B. Schnellzugriffe, Startseite und Lesezeichen)
verfiigbar sein. Der Diensteanbieter bietet mdglicherweise auch andere Optionen an.

Wahlen Sie Option.. Die nachfolgend aufgefiihrten Optionen sind eventuell verfiigbar. Der Diensteanbieter
kann auch andere Optionen anbieten. Wahlen Sie Schnellzugriffe, Startseite, Lesez. hinzufiigen, Lesezeichen,
Verlauf, Download-Links, In Ordner speich., Andere Optionen, Neu laden oder Beenden.

Ein Cache ist ein Speicher, der fiir die temporédre Speicherung von Daten verwendet wird. Wenn Sie mit
Kennwdrtern auf vertrauliche Informationen zugegriffen haben oder dies versucht haben, leeren Sie den Cache
des Telefons nach jeder Verwendung. Die Informationen oder Dienste, auf die Sie zugegriffen haben, werden im
Cache gespeichert. Informationen zum Leeren des Cache-Speichers finden Sie unter Cache-Speicher, 66.

Direkte Anwahl

Der Browser unterstiitzt Funktionen, auf die Sie wahrend der Nutzung von Internetseiten zugreifen kénnen. Sie
kdnnen einen Sprachanruf tatigen, DTMF-Tone wihrend eines Sprachanrufs senden und einen Namen und eine
Telefonnummer von einer Seite speichern.

Beenden der Verbindung zu einem Dienst

Um die Internetseiten zu verlassen und die Verbindung zu beenden, wahlen Sie Option. > Beenden. Wenn
Dienste verlassen? angezeigt wird, wahlen Sie Ja.

Sie konnen auch zweimal die Beendentaste driicken oder sie gedriickt halten.
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Browser-Einstellungen

Wahlen Sie wahrend des Browsens Option. > Andere Optionen > Browser-Einstell. oder in der
Ausgangsanzeige Menii > Internet > Einstellungen > Browser-Einstellungen und wéhlen Sie eine der
folgenden Optionen:

Textumbruch: Wahlen Sie Ein und der Text wird in der ndchsten Zeile fortgesetzt. Wenn Sie Aus wahlen,
wird der Text abgekiirzt.

Wahlen Sie SchriftgréBe und wahlen Sie eine SchriftgroBe aus.
Bilder zeigen: Wenn Sie Nein wahlen, werden auf der Seite dargestellte Bilder nicht angezeigt.

Alarmsignale: Wahlen Sie Alarmsignal fiir unsichere Verbind. > Ja, um das Mobiltelefon so einzustellen,
dass ein Signal ertdnt, wenn eine sichere Verbindung wahrend der Nutzung von Internetseiten zu einer
unsicheren Verbindung wird. Wahlen Sie Alarmsignal fiir unsichere Objekte > Ja, um das Mobiltelefon so
einzustellen, dass ein Signal ertdnt, wenn eine sichere Seite ein unsicheres Element enthalt. Diese Signale
garantieren jedoch keine sichere Verbindung. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Browser-
Sicherheit, 66.

Zeichenkodierung: Wahlen Sie den Zeichensatz, den das Mobiltelefon zum Anzeigen von Browser-Seiten
verwendet, die nicht diese Informationen enthalten, oder um anzugeben, ob die UTF8-Codierung immer
verwendet werden soll, wenn eine Internetadresse an ein kompatibles Mobiltelefon gesendet wird.

Cookie-Einstellungen

Als ,Cookie” werden Daten bezeichnet, die ein Dienst im Browser-Cache des Telefons speichert. Bei diesen
Daten kann es sich um |hre Benutzerinformationen oder Browser-Einstellungen handeln. Cookies werden so
lange gespeichert, bis Sie den Cache-Speicher leeren (siehe Cache-Speicher, 66).

Wahlen Sie wahrend des Browsens Option. > Andere Optionen > Sicherheit > Cookie-Einstell.. Wahlen Sie in

der Ausgangsanzeige Menii > Internet > Einstellungen > Sicherheitseinstellungen > Cookies. Wahlen Sie
Zulassen oder Nicht zulassen, um das Speichern von Cookies im Telefon zuzulassen oder zu verhindern.
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Lesezeichen
Sie konnen die Seitenadressen als Lesezeichen im Telefonspeicher ablegen.
1. Wahlen Sie wahrend des Browsens Option. > Lesezeichen

oder in der Ausgangsanzeige Menii > Internet > Lesezeichen.

2. Blattern Sie zu dem Lesezeichen, das Sie verwenden mdchten, und wéhlen Sie es aus, um eine Verbindung
zu der mit dem Lesezeichen verkniipften Seite herzustellen.

Sie kénnen auch Option. wahlen, um die Informationen, den Titel und die Adresse des ausgewéhlten
Lesezeichens anzuzeigen, das Lesezeichen zu bearbeiten, es direkt an ein anderes Telefon als Lesezeichen
oder als Kurzmitteilung zu senden oder ein neues Lesezeichen zu erstellen.
Ihr Geradt kann vorinstallierte Lesezeichen fiir Internetseiten haben, die in keiner Verbindung zu Nokia stehen. Nokia
ibernimmt keine Gewéahr oder Verantwortung fiir den Inhalt dieser Internetseiten oder unterstiitzt diese. Wenn Sie darauf

zugreifen wollen, sollten Sie dieselben VorsichtsmaBnahmen beziiglich Sicherheit und Inhalt treffen wie bei jeder anderen
Internetseite.

Empfangen von Lesezeichen

Wenn Sie ein Lesezeichen erhalten, wird die Meldung 7 Lesezeichen empfangen angezeigt. Wahlen Sie Zeigen,
um das Lesezeichen anzusehen. Um das Lesezeichen zu speichern, wahlen Sie Speich. > Option. > Zeigen, um
Details anzuzeigen, oder Ldschen, um es zu [6schen.

Download (Netzdienst)

Um weitere Klingeltdne, Grafiken, Spiele, Videos, Themen oder Programme auf Ihr Mobiltelefon
herunterzuladen, wahlen Sie Menii > Internet > Download-Links und dann einen der folgenden
Downloadtypen aus: Ton-Downloads, Grafik-Downloads, Spiele-Downloads, Themen-Downl. oder Progr.-
Downloads.

Wichtig: Installieren und verwenden Sie nur Anwendungen und andere Software von Quellen, die ausreichende
G Sicherheit gegen schadliche Software und ausreichenden Schutz vor schédlicher Software bieten.
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Informationen lber die Verfiigbarkeit der verschiedenen Dienste sowie Preise und Tarife erhalten Sie bei lhrem
Netzbetreiber oder Diensteanbieter.

Dienstmitteilung (Netzdienst)

Das Telefon kann Dienstmitteilungen von Ihrem Diensteanbieter empfangen. Dienstmitteilungen sind
Informationen, beispielsweise aktuelle Nachrichten, die eine Kurzmitteilung oder die Adresse eines Dienstes
enthalten.

Wenn Sie diese Dienstmitteilung lesen méchten, wahlen Sie Zeigen. Wenn Sie Ende wahlen, wird die
Mitteilung in den Ordner Dienstmitteilung verschoben. Um spater auf den Ordner Dienstmitteilung
zuzugreifen, wahlen Sie Menii > Internet > Dienstmitteilung.

Um wihrend des Browsens auf den Ordner Dienstmitteilung zuzugreifen, wahlen Sie Option. > Andere
Optionen > Dienstmitteilung. Blattern Sie zu der gewiinschten Mitteilung, wahlen Sie Abrufen, um den
Browser zu aktivieren und die markierten Inhalte herunterzuladen, oder wéhlen Sie Option. > Details, um
detailliertere Informationen zur Dienstmitteilung anzuzeigen, oder wahlen Sie Lschen, um sie zu |dschen.

Einstellungen fiir Dienstmitteilungen

Wihlen Sie Menli > Internet > Einstellungen > Einstellungen fiir Dienstmitteil.. Wahlen Sie
Mitteilungsempfang > Ein (oder Aus), um das Telefon auf den Empfang von Dienstmitteilungen einzustellen
(oder diesen zu deaktivieren).

Wihlen Sie Mitteilungsfilter > Ein, um das Telefon nur fiir den Empfang von Dienstmitteilungen zu aktivieren,
deren Verfasser vom Diensteanbieter zugelassen sind. Um eine Liste der zugelassenen Verfasser von Inhalten
anzuzeigen, wahlen Sie Beglaub. Kandle.

Wihlen Sie Automatische Verbindung. Wenn Sie das Telefon auf den Empfang von Dienstmitteilungen
eingestellt und Ein ausgewahlt haben, aktiviert das Telefon in der Ausgangsanzeige den Internetdienst
automatisch, wenn es eine Dienstmitteilung empfangen hat. Wenn Sie Aus wéhlen, aktiviert das Telefon den
Browser erst, nachdem Sie Abrufen auswahlen haben, wenn das Telefon eine Dienstmitteilung empfangt.
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Cache-Speicher

Ein Cache ist ein Speicher, der fiir die temporare Speicherung von Daten verwendet wird. Wenn Sie mit Kennwértern auf
vertrauliche Informationen zugegriffen haben oder dies versucht haben, leeren Sie den Cache des Telefons nach jeder
Verwendung. Die Informationen oder Dienste, auf die Sie zugegriffen haben, werden im Cache gespeichert. Um den Cache-
Speicher wihrend des Browsens zu leeren, wahlen Sie Option. > Andere Optionen > Cache leeren. Wahlen Sie in der
Ausgangsanzeige Menlii > Internet > Cache leeren.

Ihr Geradt kann vorinstallierte Lesezeichen fiir Internetseiten haben, die in keiner Verbindung zu Nokia stehen. Nokia
ibernimmt keine Gewéahr oder Verantwortung fiir den Inhalt dieser Internetseiten oder unterstiitzt diese. Wenn Sie darauf
zugreifen wollen, sollten Sie dieselben VorsichtsmaBnahmen beziiglich Sicherheit und Inhalt treffen wie bei jeder anderen
Internetseite.

Browser=Sicherheit

Sicherheitsfunktionen kénnen fiir einige Dienste wie etwa Bankgeschéafte oder Online-Einkaufe erforderlich
sein. Fiir derartige Verbindungen bendtigen Sie Sicherheitszertifikate und mdglichst ein Sicherheitsmodul, das
eventuell auf lhrer SIM-Karte verfiigbar ist. Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Diensteanbieter.

Sicherheitsmodul

Das Sicherheitsmodul kann Zertifikate sowie private und &ffentliche Schliissel enthalten. Das Sicherheitsmodul
soll die Sicherheitsdienste fiir Programme verbessern, die eine Verbindung zum Internet erfordern, und
ermdglicht hnen die Verwendung einer digitalen Signatur. Die Zertifikate werden vom Diensteanbieter im
Sicherheitsmodul gespeichert.

Wihlen Sie Menlii > Internet > Einstellungen > Sicherheitseinstellungen > Einstellungen fiir Sicherheitsmodul.

Widhlen Sie eine der folgenden Optionen:

® Details zum Sicherheitsmodul, um die Bezeichnung, den Status, den Hersteller und die Seriennummer des
Sicherheitsmoduls anzuzeigen.

® Modul-PIN-Abfrage, wenn das Telefon bei der Nutzung von Diensten des Sicherheitsmoduls zur Eingabe
des Modul-PINs auffordern soll. Geben Sie den Code ein und wéhlen Sie Ein. Um die Modul-PIN-
Anforderung zu deaktivieren, wihlen Sie Aus.
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® Modul-PIN dndern, um den Modul-PIN-Code zu dndern, sofern dies durch das Sicherheitsmodul zugelassen
wird. Geben Sie den aktuellen Modul-PIN-Code ein und geben Sie den neuen Code anschlieBend zweimal
ein.

e Signatur-PIN dndern: Wahlen Sie die Signatur-PIN aus, die Sie dndern mdchten. Geben Sie den aktuellen
PIN-Code ein und geben Sie den neuen Code anschlieBend zweimal ein.

Weitere Informationen finden Sie unter Zugriffscodes, 12.

Zertifikate
Es gibt drei Arten von Zertifikaten: Server-Zertifikate, Autorisierungszertifikate und Benutzer-Zertifikate.

® Mit Hilfe eines Server-Zertifikats stellt das Telefon eine Verbindung mit erhdhter Sicherheit zu dem
Inhalteserver her. Das Telefon empféngt das Server-Zertifikat von dem Diensteanbieter, bevor die
Verbindung hergestellt wird, und die Giiltigkeit des Zertifikats wird anhand des Autorisierungszertifikats
liberpriift, das im Telefon gespeichert ist. Server-Zertifikate kénnen nicht gespeichert werden.

Wenn das Sicherheitssymbol wahrend einer Verbindung angezeigt wird, ist die Dateniibertragung zwischen
dem Telefon und dem Inhalteserver verschliisselt.

Das Sicherheitssymbol zeigt nicht an, dass die Dateniibertragung zwischen dem Gateway und dem
Inhaltsserver (oder dem Ort, an dem die angeforderte Ressource gespeichert ist) sicher ist. Die Sicherung der
Dateniibertragung zwischen dem Gateway und dem Inhaltsserver obliegt dem Diensteanbieter.

® Autorisierungszertifikate werden von manchen Diensten, wie beispielsweise Bankgeschafte, zur
Uberpriifung der Giiltigkeit anderer Zertifikate verwendet. Autorisierungszertifikate kdnnen entweder vom
Diensteanbieter im Sicherheitsmodul gespeichert oder aus dem Netz heruntergeladen werden, wenn der
Dienst den Einsatz von Autorisierungszertifikaten unterstiitzt.

® Benutzer-Zertifikate werden durch einen zertifizierenden Autorisierer an Benutzer ausgegeben. Benutzer-
Zertifikate werden beispielsweise zur Erstellung einer digitalen Signatur bendtigt. Sie ordnen dem Benutzer
einen bestimmten privaten Schliissel in einem Sicherheitsmodul zu.
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Wichtig: Auch wenn die Risiken, die mit Fern-Verbindungen und der Installation von Software verbunden sind,
durch die Verwendung von Zertifikaten erheblich verringert werden, ist es notwendig, dass diese ordnungsgemaB
verwendet werden, um von der erhdhten Sicherheit zu profitieren. Das Vorhandensein eines Zertifikats an sich
bietet noch keinen Schutz. Der Zertifikats-Manager muss korrekte, authentische oder vertrauenswiirdige Zertifikate
enthalten, damit die Sicherheit erhéht werden kann. Die Lebensdauer von Zertifikaten ist begrenzt. Wenn bei einem
Zertifikat, das gliltig sein sollte, eine Meldung angezeigt wird, die besagt, dass es ausgelaufen oder noch nicht giiltig
ist, priifen Sie, ob die Einstellungen lhres Geréts fiir Datum und Uhrzeit richtig sind.

Bevor Sie Zertifikatseinstellungen dndern, miissen Sie dafiir sorgen, dass Sie dem Eigentiimer des Zertifikats wirklich
vertrauen und dass das Zertifikat wirklich zu dem aufgefiihrten Eigentiimer gehort.

Digitale Signatur

Sie kdnnen mit hrem Telefon digitale Signaturen erstellen, wenn |hre SIM-Karte liber ein Sicherheitsmodul
verfiigt. Die Signatur kann liber den privaten Schliissel im Sicherheitsmodul und das Benutzer-Zertifikat, das
fiir die Signatur verwendet wurde, auf Sie zurilickgefiihrt werden. Das Verwenden der digitalen Signatur kommt
einer tatsachlichen Unterschrift auf einer Rechnung, einem Vertrag oder einem anderen Dokument gleich.

Um die digitale Signatur zu erstellen, wahlen Sie einen Link auf einer Seite wie beispielsweise den Titel und den
Preis eines Buches aus, das Sie kaufen méchten. Der zu unterzeichnende Text (beispielsweise die Summe, das
Datum etc.) wird angezeigt.

Stellen Sie sicher, dass die Uberschrift Lesen und das Symbol g fiir die digitale Signatur angezeigt werden.

G Hinweis: Wenn das Symbol fiir die digitale Signatur nicht angezeigt wird, deutet dies auf eine
Sicherheitsliicke hin. Sie sollten in diesem Fall keine persénlichen Daten wie etwa lhre Signatur-PIN
eingeben.
Lesen Sie den gesamten Text und wahlen Sie dann Signieren.

Der Text passt unter Umstadnden nicht ganz auf das Display. Blattern Sie weiter und lesen Sie den gesamten
Text, bevor Sie signieren.

Wihlen Sie das Benutzerzertifikat aus, das verwendet werden soll. Geben Sie die Signatur-PIN ein (siehe
Allgemeine Informationen, 12) und wahlen Sie OK. Das Symbol fiir die digitale Signatur wird ausgeblendet, und
der Dienst kann eine Bestatigung lhres Einkaufs anzeigen.
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B SIM-Dienste

Neben den Funktionen, die das Telefon bereitstellt, werden mdglicherweise weitere Dienste EE J,
von der SIM-Karte zur Verfiigung gestellt, auf die Sie liber dieses Menii zugreifen kénnen. .
Dieses Menii wird nur angezeigt, wenn es von lhrer SIM-Karte unterstiitzt wird. Name und

Inhalt des Meniis richten sich nach der SIM-Karte.

Wenden Sie sich bezliglich Verfligbarkeit, Preise und Informationen zur Verwendung der SIM-Dienste an den
Anbieter Ihrer SIM-Karte, Ihren Netzbetreiber, Diensteanbieter oder an einen anderen Anbieter.

Abhdngig vom Betreiber kdnnen Sie festlegen, dass die Bestatigungsmeldungen angezeigt werden, die
zwischen dem Telefon und dem Netz ausgetauscht werden, wenn Sie die SIM-Dienste verwenden. Wahlen Sie
Telefoneinstellungen > Bestdtigung bei SIM-Aktivitit > Ja.

Wenn Sie auf diese Dienste zugreifen mochten, miissen Sie eventuell eine Mitteilung senden oder einen Anruf
tatigen, was fiir Sie kostenpflichtig ist.
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6. Akku-Informationen

Bl Laden und Entladen von Akkus

Ihr Gerdt wird von einem aufladbaren Akku gespeist. Ein neuer Akku erreicht seine volle Leistung erst, nachdem er zwei- oder
dreimal vollstdndig ge- und entladen wurde. Der Akku kann zwar mehrere hundert Mal ge- und entladen werden, entleert
sich aber schlieBlich. Wenn die Sprech- und Standby-Zeiten deutlich kiirzer als normal sind, ersetzen Sie den Akku.
Verwenden Sie ausschlieBlich von Nokia zugelassene Akkus und laden Sie Akkus nur mit von Nokia zugelassenen
Ladegeraten, die speziell fiir diesen Zweck vorgesehen sind.

Trennen Sie das Ladegerdt vom Netzstecker und vom Geréat, wenn es nicht mehr bendtigt wird. Lassen Sie einen vollstandig
geladenen Akku nicht mit dem Ladegerat verbunden, da durch Uberladen seine Lebensdauer verringert werden kann. Bei
Nichtgebrauch entlddt sich ein voll aufgeladener Akku mit der Zeit.

Wenn der Akku vollstandig entladen ist, kann es einige Minuten dauern, bis die Ladeanzeige zu sehen ist bzw. Anrufe getétigt
werden kdnnen.

Benutzen Sie den Akku nur fiir den vorgesehenen Zweck. Benutzen Sie keine beschadigten Ladegerdte oder Akkus.

SchlieBen Sie den Akku nicht kurz. Ein unbeabsichtigter Kurzschluss kann auftreten, wenn durch einen metallischen
Gegenstand wie z. B. ein Geldstiick, eine Biiroklammer oder einen Stift der Plus- und Minuspol des Akkus direkt miteinander
verbunden werden. (Die Pole sind die Metallstreifen auf dem Akku.) Dies kann auftreten, wenn Sie beispielsweise einen
Ersatzakku in Ihrer Tasche oder Ihrem Portemonnaie aufbewahren. Durch KurzschlieBen der Pole kann der Akku oder der
verbindende Gegenstand beschadigt werden.

Die Kapazitat und Lebensdauer des Akkus wird reduziert, wenn er an kalten oder warmen Orten, wie z. B. in einem
geschlossenen Auto bei sommerlichen oder winterlichen Bedingungen, liegen gelassen wird. Versuchen Sie daher immer, den
Akku bei Temperaturen zwischen 15°C and 25°C aufzubewahren. Ein Gerat mit einem kalten oder warmen Akku funktioniert
unter Umstdnden zeitweilig nicht, selbst wenn der Akku vollstdndig geladen ist. Die Leistung von Akkus ist insbesondere bei
Temperaturen deutlich unter dem Gefrierpunkt eingeschrankt.

Werfen Sie Akkus nicht ins Feuer, da dies zu einer Explosion fiihren kann. Auch Beschddigungen am Akku kénnen
Explosionen verursachen. Akkus miissen ordnungsgemaB entsorgt werden. Fiihren Sie sie der Wiederverwertung zu, soweit
dies moglich ist. Entsorgen Sie diese nicht iber den Hausmiill.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved. 70



B Richtlinien zur Ermittlung der Echtheit von Nokia Akkus

Verwenden Sie aus Sicherheitsgriinden stets Nokia Original-Akkus. Um sicherzustellen, dass Sie einen Nokia Original-Akku
verwenden, kaufen Sie diesen bei einem Nokia Fachhandler, suchen Sie nach dem Logo ,Nokia Original Enhancements” auf
der Verpackung und liberpriifen den Hologramm-Aufkleber wie nachfolgend beschrieben:

Die erfolgreiche Uberpriifung des Hologramms anhand der vier folgenden Schritte bedeutet jedoch keine absolute Sicherheit,
dass es sich um einen Nokia Original-Akku handelt. Sollten Sie irgendeinen Grund zu der Annahme haben, dass Ihr Akku kein
Original-Zubehdr von Nokia ist, sehen Sie von dessen Verwendung ab und wenden Sie sich an den Nokia Kundendienst oder
einen Fachhéndler in Ihrer Ndhe. Der Nokia Kundendienst oder Fachhandler priift dann, ob es sich bei dem Akku um Original-
Zubehor von Nokia handelt. Falls die Authentizitdt nicht nachweisbar ist, geben Sie den Akku dort wieder ab, wo Sie ihn
erworben haben.

Uberpriifen des Hologramms

1. Wenn Sie sich den Hologramm-Aufkleber ansehen, ist in einem bestimmten
Betrachtungswinkel das Nokia Symbol der sich reichenden Hande und in einem anderen
Betrachtungswinkel das Logo ,Nokia Original Enhancements" erkennbar.

2. Wenn Sie das Hologramm zur linken, rechten, unteren und oberen Seite des Logos neigen,
sind jeweils 1, 2, 3 bzw. 4 Punkte auf einer Seite zu sehen.
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3. Rubbeln Sie an der Seite des Aufklebers den 20-stelligen Code frei, zum Beispiel
12345678919876543210. Halten Sie den Akku so, dass die Ziffern nach oben zeigen. Der 20-
stellige Code beginnt in der oberen Zeile und setzt sich in der unteren Zeile fort.

4, Stellen Sie sicher, dass der 20-stellige Code giiltig ist, indem Sie die unter www.nokia.com/
batterycheck beschriebenen Anweisungen befolgen.

Was ist zu tun, wenn sich der Akku nicht als Nokia Original-Akku erweist?

Wenn nicht sichergestellt werden kann, dass es sich bei dem Nokia Akku mit dem Hologramm-Aufkleber um einen Nokia
Original-Akku handelt, verwenden Sie den Akku nicht, sondern bringen ihn zum Nokia Kundendienst oder Fachhéndler in
Ihrer Nahe. Die Verwendung eines Akkus, der nicht vom Hersteller zugelassen ist, kann gefahrlich sein und dazu fiihren, dass
Ihr Gerdt und das verwendete Zubehor in ihrer Leistung beeintrachtigt bzw. beschddigt werden. Daneben kann die Zulassung
oder Garantie bzw. Gewéhrleistung fiir das Gerat erléschen.

Weitere Informationen zu Original-Akkus von Nokia finden Sie unter www.nokia.com/battery.
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7. Zubehor

Einige praktische Regeln fiir den Umgang mit Zubehdor.

Bewahren Sie Zubehor auBerhalb der Reichweite von kleinen Kindern auf.

Ziehen Sie beim Trennen des Netzkabels von Zubehorteilen am Stecker und nicht am Kabel.

Priifen Sie regelmaBig, ob das Zubehdr in Inrem Fahrzeug ordnungsgeméB installiert ist und einwandfrei funktioniert.

Die Installation von komplexem Fahrzeugzubehdr darf nur durch geschultes Fachpersonal erfolgen.
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PFLEGE UND WARTUNG

Ihr Gerat ist ein technisch und handwerklich hochwertiges Produkt und sollte mit Sorgfalt behandelt werden. Die
nachstehenden Empfehlungen werden Ihnen helfen, Ihre Gewéhrleistungs- bzw. Garantieanspriiche zu bewahren.

Bewahren Sie das Gerat trocken auf. In Niederschldgen, Feuchtigkeit und allen Arten von Fliissigkeiten und Néasse sind
Mineralien enthalten, die elektronische Schaltkreise angreifen. Wenn das Geréat nass wird, nehmen Sie den Akku heraus
und lassen Sie das Gerét vollstandig trocknen, bevor Sie den Akku wieder einlegen.

Verwenden Sie das Gerat nicht in staubigen oder schmutzigen Umgebungen oder bewahren Sie es dort auf. Die
beweglichen Teile und elektronischen Komponenten kdnnen beschddigt werden.

Bewahren Sie das Gerat nicht in heiBen Umgebungen auf. Hohe Temperaturen konnen die Lebensdauer elektronischer
Gerate verkiirzen, Akkus beschddigen und bestimmte Kunststoffe verformen oder zum Schmelzen bringen.

Bewahren Sie das Gerét nicht in kalten Umgebungen auf. Wenn das Gerat anschlieBend wieder zu seiner normalen
Temperatur zurlickkehrt, kann sich in seinem Innern Feuchtigkeit niederschlagen und die elektronischen Schaltkreise
beschddigen

Versuchen Sie nicht, das Geréat anders als in dieser Anleitung beschrieben zu 6ffnen.

Lassen Sie das Gerat nicht fallen, setzen Sie es keinen Schldgen oder StoBen aus und schiitteln Sie es nicht. Eine grobe
Behandlung kann im Gerat befindliche elektronische Schaltkreise und mechanische Feinteile zerbrechen.

Verwenden Sie keine scharfen Chemikalien, Reinigungslésungen oder starke Reinigungsmittel zur Reinigung des Gerats.
Malen Sie das Gerat nicht an. Durch die Farbe kdnnen die beweglichen Teile verkleben und so den ordnungsgemaBen
Betrieb verhindern.

Verwenden Sie nur die mitgelieferte Antenne oder eine zugelassene Ersatzantenne. Nicht zugelassene Antennen,
unbefugte Anderungen oder unbefugte Zusitze kénnten das Gerat beschidigen und gegen die fiir Funkgerite geltenden
Vorschriften verstoBen.

Verwenden Sie Ladegerate in geschlossenen Rdumen.

Erstellen Sie immer fiir Daten, die Sie spiter wieder verwenden méchten (z. B. Adressbucheintrdge und
Kalendereintrige), eine Sicherungsdatei, bevor Sie das Gerit an einen Fachhéndler schicken.

Alle obigen Hinweise gelten in gleicher Weise fiir Inr Gerat, Akku, Ladegerat sowie sdmtliche Zubehorteile. Wenn ein Gerat
nicht ordnungsgemaB funktioniert, bringen Sie es zum ndchsten Fachhandler.
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ZUSATZLICHE SICHERHEITSHINWEISE

Das Gerat und sein Zubehdr konnen Kleinteile enthalten. Halten Sie diese auBerhalb der Reichweite von kleinen Kindern.

B Betriebsumgebung

Vergessen Sie nicht, die in bestimmten Bereichen giiltigen besonderen Vorschriften zu beachten und immer dann das Gerat
auszuschalten, wenn sein Einsatz verboten ist oder wenn durch das Gerat Stérungen oder Gefahren entstehen kénnen.
Halten Sie das Gerat stets in seiner gewdhnlichen Bedienungsposition. Dieses Gerat erfiillt bei Einsatz in der normalen
Haltung am Ohr oder in einer Position von mindestens 2,2 cm vom Kdrper entfernt die Richtlinien zur Freisetzung
hochfrequenter Schwingungen. Wenn eine Giirteltasche, ein Giirtelclip oder eine Halterung verwendet wird, um das Produkt
am Korper einzusetzen, sollte diese Vorrichtung kein Metall enthalten und das Produkt sich so weit wie oben angegeben vom
Kérper entfernt befinden. Um Dateien oder Mitteilungen zu libertragen, benétigt dieses Gerat eine gute Verbindung zum
Netz. In einigen Fillen kann die Ubertragung von Dateien oder Mitteilungen verzégert werden, bis eine derartige Verbindung
verfligbar ist. Stellen Sie sicher, dass die oben angegebenen Anweisungen beziiglich Abstdnden eingehalten werden, bis die
Ubertragung beendet ist.

Teile des Gerats sind magnetisch. Metallteile konnen vom Gerdt angezogen werden und Personen mit Hérgerédten sollten das
Gerat nicht an das Ohr mit dem Hérgerdt halten. Bringen Sie keine Kreditkarten oder andere magnetische Datentrdger in die
Néhe des Gerats, da auf diesen enthaltene Daten hierdurch geldscht werden kdnnen.

B Medizinische Gerdte

Der Betrieb von Funkgeraten, einschlieBlich Mobiltelefonen, kann unter Umsténden die Funktionalitdt von nicht ausreichend
abgeschirmten medizinischen Geraten stéren. Wenden Sie sich an einen Arzt oder den Hersteller des medizinischen Geréts,
um festzustellen, ob diese ausreichend gegen externe Hochfrequenz-Energie abgeschirmt sind, oder wenn Sie Fragen zu
anderen Themen haben. Schalten Sie Ihr Gerét in Gesundheitseinrichtungen aus, wenn Sie durch in diesen Bereichen
aufgestellte Vorschriften, dazu aufgefordert werden. Krankenhduser oder Gesundheitseinrichtungen kdnnen unter
Umstdnden Gerate verwenden, die auf externe Hochfrequenz-Energie sensibel reagieren kénnen.
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Herzschrittmacher

Hersteller von Herzschrittmachern empfehlen, einen Mindestabstand von 15,3 cm zwischen einem Mobiltelefon und einem
Herzschrittmacher einzuhalten, um potenzielle Stdrungen des Herzschrittmachers zu vermeiden. Diese Empfehlungen
stimmen mit der unabh&ngigen Forschung und den Empfehlungen von Wireless Technology Research iiberein. Personen mit
einem Herzschrittmacher sollten:

® immer einen Mindestabstand von 15,3 cm zwischen Gerdt und Herzschrittmacher einhalten;

® das Gerdt nicht in der Brusttasche aufbewahren und

e das Gerdt an das dem Herzschrittmacher entferntere Ohr halten, um die Gefahr mdglicher Stérungen zu verringern.
Wenn Sie eine Stérung vermuten, schalten Sie das Gerdt aus und entfernen Sie das Gerat aus Ihrer Nahe.

Horgerdte
Einige digitale mobile Gerdte konnen unter Umstdnden Stérungen bei einigen Horgerdten verursachen. Wenn Stérungen
auftreten, wenden Sie sich an lhren Diensteanbieter.

B Fahrzeuge

HF-Signale kénnen unter Umstinden die Funktion nicht ordnungsgeméB installierter oder nicht ausreichend abgeschirmter
elektronischer Systeme in Kraftfahrzeugen, z. B. elektronisch gesteuerte Benzineinspritzungen, elektronische ABS-Systeme
(Anti-Blockier-Systeme), elektronische Fahrtgeschwindigkeitsregler, Airbagsysteme, beeintrachtigen. Fiir weitere
Informationen Gber lhr Fahrzeug oder etwaiges Zubehor setzen Sie sich mit dem betreffenden Hersteller oder seiner
Vertretung in Verbindung.

Das Gerét sollte nur von Fachpersonal gewartet oder in das Fahrzeug eingebaut werden. Fehlerhafte Montage oder Wartung
kann gefahrliche Folgen haben und zum Erldschen der fiir das Gerat giiltigen Garantie bzw. Gewahrleistung fiihren. Priifen
Sie regelmaBig, ob die Ausriistung fiir das Mobilfunkgerét in Inrem Fahrzeug ordnungsgemaB installiert ist und einwandfrei
funktioniert. Bewahren Sie keine brennbaren Fliissigkeiten, Gase oder Explosivstoffe im selben Raum wie das Gerat, seine
Teile oder das Zubehor auf oder fiihren dies mit sich. Bedenken Sie bei Fahrzeugen, die mit einem Airbag ausgestattet sind,
dass der Airbag mit groBer Wucht gefiillt wird. Platzieren Sie Objektive einschlieBlich fest installierter oder beweglicher
Ausriistung fiir Mobilfunkgerate weder oberhalb des Airbags noch in dem vom gefiillten Airbag belegten Bereich an. Wenn
die Mobiltelefonausriistung innerhalb des Fahrzeugs nicht ordnungsgemaB installiert ist und der Airbag gefiillt wird, kann es
zu ernsthaften Verletzungen kommen.
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Das Gerdt darf beim Fliegen in einem Flugzeug nicht verwendet werden. Schalten Sie das Gerdt aus, bevor Sie in ein Flugzeug
steigen. Der Einsatz eines mobilen Telekommunikationsgerats an Bord eines Flugzeugs kann fiir den Betrieb des Flugzeugs
gefahrlich sein, das Mobiltelefonnetz stéren und illegal sein.

B Explosionsgefdhrdete Orte

Schalten Sie lhr Gerdt an Orten mit einer explosionsgefahrdeten Atmosphare aus und handeln Sie entsprechend den
Schildern und Anweisungen. Zu den Orten mit einer explosionsgefahrdeten Atmosphéare zdhlen Orte, an denen lhnen
normalerweise empfohlen wird, den Fahrzeugmotor abzustellen. An solchen Orten kann ein Funke eine Explosion ausldsen
oder einen Brand mit kdrperlichen Schaden oder Todesfolge verursachen. Schalten Sie das Gerédt an Tankstellen und in der
Néhe von Benzinpumpen aus. Beachten Sie die Einschrankungen in Bezug auf den Einsatz von Funkgeraten in
Kraftstoffdepots, -lagern und -verkaufsbereichen, chemischen Anlagen oder Sprenggebieten. Orte mit einer
explosionsgefahrdeten Atmosphére sind zwar héufig, aber nicht immer deutlich gekennzeichnet. Hierzu gehdren
beispielsweise das Unterdeck auf Schiffen, Umgebungen von Leitungen und Tanks, in denen sich Chemikalien befinden,
Fahrzeuge, die mit Fliissiggas (wie z. B. Propan oder Butan) betrieben werden, sowie Orte, an denen sich Chemikalien oder
Partikel wie Mehl, Staub oder Metallpulver in der Luft befinden.

Ml Notrufe

G Wichtig:
Mobiltelefone einschlieBlich dieses Gerdtes arbeiten mit Funksignalen, Mobilfunk- und Festnetzen sowie vom
Benutzer programmierten Funktionen. Daher kann der Verbindungsaufbau nicht in allen Situationen gewéhrleistet
werden. Sie sollten sich nicht ausschlieBlich auf ein mobiles Gerat verlassen, wenn es um lebenswichtige
Kommunikation wie medizinische Notfélle geht.

Tatigen Sie einen Notruf wie folgt:
1. Schalten Sie das Gerit ein, falls es nicht schon eingeschaltet ist. Uberpriifen Sie, dass die Signalstirke ausreichend ist.

In einigen Netzen kann es erforderlich sein, dass eine giiltige SIM-Karte ordnungsgemaB in das Gerat gesteckt wird.
2. Driicken Sie - so oft wie notwendig, um die Anzeige zu I6schen und das Telefon fiir Anrufe vorzubereiten.
3. Geben Sie die offizielle Notrufnummer fiir Ihren Standort ein. Notrufnummern sind je nach Standort unterschiedlich.
4. Driicken Sie die Taste \_ .
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Falls bestimmte Funktionen aktiviert sind, miissen Sie diese Funktionen eventuell zuerst ausschalten, bevor Sie einen Notruf
tatigen konnen. Konsultieren Sie diese Anleitung oder lhren Diensteanbieter fiir weitere Informationen hierzu.

Wenn Sie einen Notruf tétigen, geben Sie alle ndtigen Informationen so genau wie moglich an. lhr mobiles Gerat kdnnte das
einzige Kommunikationsmittel sein, das sich am Unfallort befindet. Beenden Sie das Gesprach nicht bevor Sie die Erlaubnis
dazu erhalten haben.

B Informationen zur Zertifizierung (SAR)

DIESES GERAT ENTSPRICHT DEN INTERNATIONALEN RICHTLINIEN ZUR ABSCHIRMUNG VON ELEKTROMAGNETISCHER
STRAHLUNG.

Ihr mobiles Gerédt ist ein Funkempfangs- und -sendegerat. Es wurde so konstruiert und hergestellt, dass es die von
internationalen Regelwerken (ICNIRP) empfohlenen Grenzwerte fiir die Abgabe von Hochfrequenzen nicht liberschreitet.
Diese Grenzwerte sind Bestandteil umfassender Richtlinien und legen die Grenzwerte fiir die erlaubte Belastung der
allgemeinen Bevédlkerung durch Hochfrequenz-Energie fest. Diese Richtlinien wurden von unabhangigen
Wissenschaftsinstituten durch regelmaBige und griindliche Auswertung wissenschaftlicher Studien entwickelt. Diese
Richtlinien beinhalten einen groBen Sicherheitsspielraum, um eine die Sicherheit aller Personen unabhangig vom Alter und
allgemeinen Gesundheitszustand zu gewahrleisten.

Die Grenzwerte fiir die Belastung durch mobile Geradte basieren auf einer MaBeinheit, die als Spezifische Absorptionsrate
(SAR) bezeichnet wird.

Der in den internationalen Richtlinien dokumentierte SAR-Grenzwert betrdgt 2,0 Watt/Kilogramm (W/kg)*. SAR-Tests
werden auf der Basis von Standardbedienungspositionen durchgefiihrt, wobei das Gerét in allen getesteten
Frequenzbandern mit der héchsten zuldssigen Sendeleistung betrieben wird. Obwohl die SAR bei der hdchsten zuldssigen
Sendeleistung ermittelt wird, kdnnen die tatsdchlichen SAR-Werte beim Bedienen des Gerats deutlich unter dem
Maximalwert liegen. Dies ist der Fall, weil das Gerét so konstruiert ist, dass es mit verschiedenen Sendeleistungen arbeiten
kann, um jeweils nur die Sendeleistung zu nutzen, die zum Zugriff auf das Netz erforderlich ist. Allgemein gesagt ist die
bendtigte Sendeleistung des Gerdts umso niedriger, je ndher Sie der Funkfeststation sind.

Der hichste SAR-Wert fiir dieses Gerdtemodell beim Test fiir die Verwendung am Ohr ist 0,70 W/kg.

Um Dateien oder Mitteilungen zu libertragen, ben6tigt dieses Gerat eine gute Verbindung zum Netz. In einigen Fallen kann
die Ubertragung von Dateien oder Mitteilungen verzégert werden, bis eine derartige Verbindung verfiigbar ist. Stellen Sie
sicher, dass die oben angegebenen Anweisungen beziiglich Abstinden eingehalten werden, bis die Ubertragung beendet ist.
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* Der SAR-Grenzwert fiir von der Allgemeinheit verwendete mobile Gerite betrdgt 2,0 W/kg als Durchschnittswert pro 10
Gramm Kdrpergewebe. Die Richtlinien enthalten einen groBen Sicherheitsspielraum fiir den zusatzlichen Schutz der
Personen und zur Beriicksichtigung etwaiger Messabweichungen. Die SAR-Grenzwerte kénnen abhangig von den nationalen
Richtlinien und dem Frequenzband variieren. SAR-Informationen liber andere Regionen finden Sie bei den
Produktinformationen unter www.nokia.com.

Copyright © 2006 Nokia. All rights reserved. 79



	Inhalt
	SICHERHEITSHINWEISE
	Allgemeine Informationen
	Zugriffscodes
	Sicherheitscode
	PIN- und PIN2-Code
	PUK- und PUK2-Code
	Sperrkennwort

	Herunterladen von Inhalten und Programmen (Netzdienst)
	Nokia Support im Internet

	1. Erste Schritte
	Installieren der SIM-Karte und des Akkus
	Laden des Akkus
	Ein- und Ausschalten des Telefons
	Normale Betriebsposition

	2. Ihr Telefon
	Tasten und Anschlüsse
	Ausgangsanzeige
	Display-Hintergrund
	Bildschirmschoner
	Reduzieren des Stromverbrauchs
	Wichtige Symbole

	Tastensperre
	Wechseln der Cover

	3. Anruffunktionen
	Anrufen
	Wahlwiederholung
	Anrufen der Sprachmailbox
	Kurzwahl einer Telefonnummer

	Beantworten oder Abweisen eines Anrufs
	Anklopfen (Netzdienst)

	Optionen während eines Anrufs (Netzdienst)

	4. Eingeben von Text
	Aktivieren bzw. Deaktivieren der automatischen Worterkennung
	Verwenden der automatischen Worterkennung
	Schreiben zusammengesetzter Wörter

	Herkömmliche Texteingabe
	Tipps zum Schreiben von Text

	5. Menüfunktionen
	Zugreifen auf eine Menüfunktion
	Mitteilungen
	Kurzmitteilungen (SMS)
	Verfassen und Senden von Mitteilungen
	Optionen zum Senden einer Mitteilung
	Lesen und Beantworten von Mitteilungen
	Eingang und Gesendete Objekte
	Vorlagen
	Gespeicherte Objekte und Eigene Ordner

	Multimedia-Mitteilungen (MMS) (Netzdienst)
	Verfassen und Senden einer Multimedia-Mitteilung
	Lesen und Beantworten von Multimedia-Mitteilungen
	Eingang, Ausgang, Gespeicherte Objekte und Gesendete Objekte�(Ordner)
	Speicher für Multimedia-Mitteilungen voll

	Flash-Mitteilungen (Netzdienst)
	Schreiben einer Flash-Mitteilung
	Empfangen einer Flash-Mitteilung

	Sprachmitteilungen (Netzdienst)
	Nachrichten (Netzdienst)
	Dienstanfragen
	Löschen aller Mitteilungen aus einem Ordner
	Mitteilungseinstellungen
	Einstellungen für Kurzmitteilungen
	Einstellungen für Multimedia-Mitteilungen
	Allgemeine Einstellungen


	Anruflisten
	Anruflisten
	Zähler
	Standortinformationen (Netzdienst)

	Adressbuch
	Suchen nach Namen
	Speichern von Namen und Telefonnummern
	Hinzufügen weiterer Details zu einem Namen
	Kopieren von Adressbucheinträgen
	Bearbeiten der Details eines Adressbucheintrags
	Löschen von Adressbucheinträgen oder Details eines Adressbucheintrags
	Visitenkarten
	Einstellungen
	Gruppen
	Kurzwahl
	Weitere Adressbuchfunktionen

	Einstellungen
	Profile
	Themen
	Signaleinstellungen
	Persönliche Schnellzugriffe für die Menüdirektwahl
	Rechte Auswahltaste
	Navigationstaste

	Display-Einstellungen
	Uhrzeit- und Datumseinstellungen
	Anrufeinstellungen
	Telefoneinstellungen
	Verbindungen
	GPRS (Netzdienst)
	GPRS-Verbindung

	Zubehöreinstellungen
	Konfigurationseinstellungen
	Sicherheitseinstellungen
	Wiederherstellen der Werkseinstellungen

	Betreibermenü
	Galerie
	Radio
	Radio hören
	Sendersuche
	Grundlegende Radiofunktionen

	Organizer
	Wecker
	Wenn der festgesetzte Zeitpunkt erreicht ist:

	Kalender
	Erstellen eines Kalendereintrags
	Signal für eine Notiz

	Rechner

	Programme
	Spiele und Programme
	Starten eines Spiels oder eines Programms
	Herunterladen von Spielen und Programmen
	Spiele-Einstellungen
	Speicherstatus für Spiele und Programme


	Internet
	Zugreifen auf Dienste
	Einrichten eines Dienstes
	Herstellen einer Verbindung zu einem Dienst
	Durchblättern der Seiten eines Dienstes
	Direkte Anwahl

	Beenden der Verbindung zu einem Dienst
	Browser-Einstellungen
	Cookie-Einstellungen
	Lesezeichen
	Empfangen von Lesezeichen

	Download (Netzdienst)
	Dienstmitteilung (Netzdienst)
	Einstellungen für Dienstmitteilungen

	Cache-Speicher
	Browser-Sicherheit
	Sicherheitsmodul
	Zertifikate
	Digitale Signatur


	SIM-Dienste

	6. Akku-Informationen
	Laden und Entladen von Akkus
	Richtlinien zur Ermittlung der Echtheit von Nokia Akkus

	7. Zubehör
	PFLEGE UND WARTUNG
	ZUSÄTZLICHE SICHERHEITSHINWEISE

